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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Sonntag, den 26.09.2021, dürfen Sie zwei Mal wählen:

Einmal findet die Wahl zum 20. Bundestag statt.
Gleichzeitig stimmen Sie im Bürgerentscheid über den Standort Freibad 

für das neue Feuerwehrhaus ab. 
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, 

denn Wahlrecht ist eine demokratische Bürgerpflicht.

Ihr
Franz Masino 
Bürgermeister

Die Wahlen finden unter den geltenden Hygienebestimmungen statt.

Sonntag, 26. September 2021

Bundestagswahl
Bürgerentscheid

Jede 
Stimme

zählt!
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Musikverein Edelweiß Busenbach: Letztes Kurparkkonzert der Saison
Bei Kaiserwetter gab sich der Musikverein Edelweiß Bu-
senbach beim letzten Kurparkkonzert der diesjährigen Sai-
son am vergangenen Sonntag am Kurparksee nochmals die 
Ehre. Zunächst spielte die Jugendkapelle unter der Leitung 
ihres Dirigenten Dietmar Schulze. Die Jugendlichen zeigten 
am letzten Ferientag, dass sie trotz der langen Pause nichts 
verlernt haben. Selbstverständlich durften sie nicht ohne Zu-

gabe vom Platz gehen. Anschließend unterhielten die „Grab-
befänger“ mit traditioneller Blasmusik auf hohem Niveau un-
ter der Leitung von Danny Mock. Die Zuhörerschaft konnte 
den Spätsommertag und letzten Ferientag bei Getränken 
und kleinen Snacks auf der Kurparkwiese gut unterhalten 
ausklingen lassen. Das Urlaubsfeeling wurde so doch noch 
ein bisschen verlängert. (Text Musikverein Busenbach)

Die Jugendkapelle und die „Grabbefänger“ spielten bei schönstem Sommerwetter am Kurparksee. Fotos: MV Busenbach

Auch wenn es derzeit noch nicht so aussieht wie auf unseren 
Bildern, war gestern dennoch kalendarischer Herbstanfang. 
Doch es wird nicht mehr lange dauern. Die Sonnenstrahlen 
sind schon spürbar kühler; ein untrügliches Zeichen dafür, 
dass der Herbst beginnt. Ganz langsam färben sich die 
Blätter der Bäume bunt, außerdem sind viele Getreidesorten 
und Früchte reif - es ist Erntezeit.

Doch nicht nur Erntezeit, auch Zeit für ausgedehnte Herbst-
spaziergänge; Zeit, um bunte Laubblätter und Kastanien zu 
sammeln. Zeit, um Kürbisse zu schnitzen...oder für gemütli-
che Leseabende.
Übrigens: Tatsächlich hängt der Name Herbst mit der Ernte 
zusammen. Er ist nämlich mit dem englischen Wort „harvest“ 
(Ernte), dem lateinischen Wort „carpare“ (schneiden) und dem 
griechischen Wort „karpós“ (Frucht oder Ertrag) verwandt.

 Fotos: Gemeinde Waldbronn

Herbstanfang 
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Ein voller Erfolg war vergangene Woche der Aktionstag 
der Gemeinde zur Fairen Woche: Gemeinsam mit dem Ei-
ne-Welt-Kreis und dem Lesetreff hat die Steuerungsgrup-
pe Fairtrade der Gemeinde zum Marktstand des Welt-
ladens geladen. Und viele Besucher*innen des Marktes 
sind vorbeigekommen und haben bei einer Tasse fairen 
Kaffee das Gespräch gesucht. Neben leckeren fairen Re-
zepten hielt die Steuerungsgruppe noch Info-Broschüren 
über faire Produkte, fairen Handel und menschwürdige 
Arbeitsbedingungen bereit. Für gute Stimmung sorgten 
die Trommelgruppe um Künstler Gaston Koné, die uns 
mit Spaß und viel Rhythmus in ferne Länder entführten.
Eine Gaudi und gar nicht so einfach war ebenfalls unser 
Gewinnspiel: Wie viele schwarze Kaffeebohnen verbargen 
sich in dem Einmachglas? Nun, es waren genau 1807 
Kaffeebohnen.
Am nächsten dran kam Hanna Salveter (2000 Bohnen), 
gefolgt von Karola Heilmann (1435) sowie Gisela und Rolf 
Boje.
Alle drei haben einen Gutschein vom Eine-Welt-Kreis ge-
wonnen (wird zugestellt). Herzlichen Glückwunsch.
Am Nachmittag hatte die Kinder- und Jugendbücherei 
„Lesetreff“ einen Büchertisch mit Büchern rund um das 
Thema Nachhaltigkeit, Fairtrade, Klima- und Umweltschutz 
vorbereitet – zum Stöbern, Schmökern und Ausleihen. 

Dieser bleibt auch noch eine Weile im Lesetreff stehen.
INFO: Wer Lust hat bei der Steuerungsgruppe „Fairtrade“ 
mitzumachen, darf sich gerne bei k.schmidt-kossmann@
waldbronn.de melden. Wir sind immer auf der Suche 
nach kreativen Ideen und Helfer*innen.

 
Auch der Lesetreff unterstützte in diesem Jahr den Aktions-
tag mit einem tollen Büchertisch. 

In diesem Jahr unterstützte eine Trommlergruppe den Aktionstag während der Fairen Woche. Darüber hinaus gab es gratis 
fairen Kaffee und ein Gewinnspiel.  Fotos: Gemeinde Waldbronn

Foto: <Mehrere gruppierte Verknüpfungen>

Foto: <Mehrere gruppierte Verknüpfungen>

Fairer Aktionstag war ein voller Erfolg
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Wir gratulieren allen Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern in Waldbronn und wünschen 
Euch einen guten Start in die Schule. 
An der Albert-Schweitzer-Schule sind insge-
samt 68, an der Anne-Frank-Schule 49 und 
an der Waldschule 19 Erstklässler eingeschult 
worden. Ob sie wohl dem „Ernst“ aus „Ernst 
des Lebens“ begegnet sind? Der ist übrigens 
gar nicht so schlimm; eigentlich ist er ein ganz 
netter Tischnachbar... (siehe Buchtipp zur Ein-
schulung „Ernst des Lebens“ von Sabine Jörg, 
erschienen im Thienemann-Verlag).
Unser Bild zeigt eine erste Klasse der Anne-
Frank-Schule. Auch hier fand die Einschulungs-
feier pandemiebedingt in zwei Gruppen in der 
Turnhalle statt. Konrektor Jens Puchelt begrüßte 
die Kinder und ihre Eltern, da die Schulleitung 
offiziell noch nicht im Amt ist. Die älteren Schü-
lerinnen und Schüler führten ein Theaterstück 
auf. Unter der Leitung von Rolf Nold (Rektor 
im Unruhestand) wurde die Feier musikalisch 
umrahmt. Anschließend gingen die Kinder in 
ihre Klassenräume und hatten bei der jeweiligen 
Klassenlehrerin ihre erste Unterrichtsstunde.

Schulanfang in Waldbronn

 
Pandemiebedingt fand die Einschulung in der Anne-Frank-Schule in zwei 
Gruppen statt.   Foto: AFF-Schule
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SEWK ist Titelverteidiger beim diesjährigen STADTRADELN

Leider mussten in diesem Jahr erneut das ge-
plante STADTRADELN-Auftaktfest und die Ster-
nenfahrt ausfallen. Aber eine Urkundenübergabe 
für unsere fleißigen Radlerinnen und Radler fand 
dennoch statt. Zwar, so hoffte Bürgermeister 
Franz Masino noch bei der letztjährigen Verlei-
hung, konnte das Ergebnis aus 2020 nicht ge-
toppt werden, aber sehen lassen kann es sich 
dennoch. 232 fleißige Teilnehmerinnen und Teilnehmer, davon 
10 Gemeinderäte legten insgesamt 44.115 Kilometer mit 
dem Fahrrad zurück und sparten dabei 6 Tonnen Kohlen-
dioxid. Im Übrigen, da waren sich die Anwesenden einig, 
habe die geringere Teilnahme bestimmt am schlechten Wet-
ter gelegen.
Bürgermeister Masino dankte allen aktiven Radlerinnen und 
Radlern: „Ich finde es toll, dass so viele Menschen aufs 
Fahrrad steigen und mitmachen; sei es nun, um zur Arbeit 
oder in der Freizeit zu fahren. Hauptsache wir tun was für 
unser Klima und unsere Gesundheit“.  
Gerade auf der Zielgerade hat sich noch ein spannendes 
Rennen entwickelt. Das Team „SEWK – Wir machen das 
jetzt!“ und die „Aktiven Bürger“ lagen teilweise Kopf an 
Kopf. Dennoch gab es einen Sieger: Titelverteidiger mit den 
am meisten geradelten Kilometern ist – wie im vergangenen 
Jahr – das Team „SEWK“ mit 5516 Kilometern, gefolgt von 
den Aktiven Bürgern und dem Team „Fürstenbad“.
Dann auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr: Hoffentlich bei 
besserem Wetter – und ohne Corona, dafür mit Sternenfahrt 
und Auftaktfest.

 
Die diesjährigen Gewinner beim STADTRADELN gemeinsam mit Bürgermeister 
Franz Masino.  Foto: Gemeinde Waldbronn

Unsere Gewinner im Einzelnen: 
Team mit den am meisten zurückgelegten Kilometern:
1. Titelverteidiger: SEWK-Wir machen das jetzt! - 5516 km 

(Ersparnis 810 kg CO2 )
2. Aktive Bürger - 4945 km (726 kg CO2)
3. Fürstenbad BNI – 2899 km (426 kg CO2)

Team mit den meisten Teilnehmern:
4. Aktive Bürger - 30 Personen
5. SWEK Wir machen das jetzt!  – 28 Personen
6. Fürstenbad BNI – 16 Personen
7. Feuerwaldi Kinderseite – 16 Personen

Fahrradaktivstes Team mit den meisten Radkilometer pro 
Teilnehmer:
8. Die fantastischen 2 – 670 km im Durchschnitt
9. Durstige Biker Busenbach – 579 km im Durchschnitt
10. Genuss-Radler – 488 im Durchschnitt

Einzelergebnisse:
11. Dieter Klump – 1122 km (164 kg CO2)
12. Friedrich Heuer – 1078 km (158 kg CO2)
13. Christel und Rolf Martin – jeweils 988 km (145 kg CO2)
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Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V.:  
Drei neue Qualitätsgastgeber „Wanderbares Deutschland“ im Albtal

Drei neue Gastgeber haben sich 2021 prüfen und zerti-
fizieren lassen und folgen dem Qualitätsversprechen des 
Deutschen Wanderverbands: Stadthotel Engel in Ettlingen, 
Hotel Schwitzer’s in Waldbronn und die Ferienwohnung 
Eva-Maria in Bad Herrenalb.
Schon seit 2005 setzt der Deutsche Wanderverband mit 
den Qualitätsgastgebern bundesweite Standards für Un-
terkünfte und Gastronomie - das einzige bundesweit ver-
breitete und geprüfte Zertifikat in ganz Deutschland und 
die erste Wahl bei der Wander- und Urlaubsplanung.
Die Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V. hat die neuen 
Zertifikate persönlich an die Betriebe übergeben. Bettina 
Reitze-Lotz für Albtal Plus: ”Wir freuen uns über die drei 
neuen Gastgeber und damit insgesamt 8 zertifizierten 
Betriebe im Albtal. Das gemeinsame Qualitätsversprechen 
ist uns wichtig.”
Mit ihrer Ferienwohnung Eva-Maria hat Gerlinde Weiß sich 
zertifizieren lassen. “Zertifizierungen sind wichtig. Damit 
wird auch der eigene Qualitätsstandard immer wieder 
überprüft.” So hat sie gerade erst in ihre Ferienwohnung, 
die mitten im schönen Wandergebiet liegt, investiert, um 
mit ihr auf dem neuesten Stand zu sein. Das Zertifikat 
“Qualitätsgastgeber” dokumentiert dieses für die Gäste.
Thomas Schall, Geschäftsführer vom Stadthotel Engel, 
weist auf den Trend nach Kurzurlaub im eigenen Land 
hin, an den sein Hotel sich schon vor Corona orientierte: 
”Die Wanderer sind neben den Radfahrern die Zielgrup-
pe schlechthin, da wir am Beginn des Albtals idealer 
Ausgangs- bzw. Endpunkt für Wanderreisende mit der 
Zusatz-Option ‘Stadtleben’ sind. Die Zertifizierung war uns 
deshalb sehr wichtig und wir sind stolz, Ettlingen als 
Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland zu reprä-
sentieren.”
Johannes Rupp, Geschäftsführer vom Schwitzer`s Hotel, 
weist auf die hervorragende Wanderregion um Waldbronn 

und im Albtal hin. “Ich freue mich auf eine zunehmende 
Zahl von Genuss- und Wandertouristen und dass unsere 
Region mit Hilfe der Zertifizierung noch bekannter wird. 
Wir hoffen, dass noch viele Kollegen folgen. Dieser Ser-
vice bietet Qualität und einen echten Mehrwert für den 
Gast.”
Weitere Informationen zu unseren Qualitätsgastgebern und 
dem Thema Wandern unter: www.albtal-tourismus.de/er-
leben/wandern.

 
Bei der Übergabe des Zertifikates Qualitätsgastgeber an 
Schwitzer`s Hotel (v.l.): Julia Strickfaden (Albtal Plus), Ge-
schäftsführer Johannes Rupp, Bettina Reitze-Lotz (Albtal Plus) 
sowie Cédric und Stephanie Schwitzer.  Foto: Albtal Plus

Oldtimer-Matinee am MSC Clubhaus

Der Motorsportclub (MSC) Reichenbach durfte kürzlich eine 
Überraschung der positiven Art erleben. Denn der Club hatte 
zu einer Oldie-Matinee eingeladen und viele, viele kamen. 
Schon ab dem frühen Morgen rollten die Schätzchen auf 
das Gelände am Clubhaus.
Eine erstaunliche Typen- und Markenvielfalt gab sich ein 
Stelldichein: VW , Trabi, Wartburg, Chevrolet, Morgan +8, 
MG, Simca, Ford Capri, BMW 3er bis 7er, Citroen, Motorrä-
der und sogar alte Fahrräder.

Es kamen aber nicht nur Oldtimerfans vorbei, sondern auch 
Fußgänger, die im Vorbeigehen die Autos sahen und einen 
kurzen Stopp machten. Am Grill wurden die Gäste von Ulli 
mit Würsten und Steaks verwöhnt. Es musste sogar nachge-
laden werden, um alle satt zu bekommen. Aber Hausmetz-
ger Rau hatte noch was im Depot. Abschließend waren alle 
glücklich und rollten zufrieden vom Hof.
Allen Besuchern und Helfern ein herzliches Dankeschön. 
(Text MSC Reichenbach)

Viele alte Schätzchen gab es bei der Oldtimer-Matinee zu bestaunen.   Fotos: MSC Reichenbach
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                                 „Erstie Klassenlehrer“ stellen sich vor 

           

          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Insgesamt 112 Erstklässler star-
teten ihre Schulkarriere an einer 
der drei Grundschulen in Wald- 
 
 
 
 
 
 

 bronn. Albert-Schweitzer-Schule 
69, Anne-Frank-Schule 50 und 
Waldschule 18. Auf dieser und 
der nächsten Kinderseite möch-
ten wir die Klassenlehrer unse-
rer Erstklässler kurz vorstellen. 
(Albert-Schweitzer Schule folgt.) 
 
 
 
 
 

  
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 

 

Astrid Kuhn (Klasse 1a, Anne-Frank-Schule): In der 1a sind wir dieses 
Schuljahr 14 Jungen und 12 Mädchen. An der Anne-Frank-Schule 
unterrichte ich seit 9 Jahren. Ich habe einen Sohn, der jetzt 3 Jahre alt ist. 
In meiner Freizeit mache ich Sport und gehe mit meiner Familie Radfahren 
oder auf Erkundungstour in der Natur. Außerdem backe ich gerne. Schon 
als Kind wollte ich Lehrerin wer-den, was sich auch in der Jugend nicht 
geändert hat. Ich arbeite gerne mit Kindern und freue mich, wenn wir 
gemeinsam etwas erreichen. Für das erste Schuljahr wünsche ich meiner 
Klasse, dass wir zusam-men schöne Momente erleben und dass die Kinder 
Freude am Ler-nen und Entdecken haben. Allen Schulanfängern wünsche 
ich einen guten Schulstart und viele tolle Erfahrungen während ihrer 
Grund-schulzeit. Ich freue mich auf ein abwechslungsreiches Schuljahr. 
 

 

Nicole Jörg (Klasse 1b Anne-Frank-Schule): Ich unterrichte dieses 
Schuljahr die Klasse 1b mit 9 Jungen und 16 Mädchen. An der Anne-
Frank-Schule bin ich schon seit dem Jahr 2001 und ich habe seither 
einige erste Klassen betreut. Den Wunsch, Lehrerin zu werden, hatte 
ich schon früh, da sich in meiner Familie viele für den Lehrberuf 
entschieden haben und dadurch mein Interesse geweckt wurde. Ich 
habe einen erwachsenen Sohn. Er ist 23 Jahre alt. In meiner Freizeit 
lese ich gerne oder gehe auf Reisen. Ich freue mich darauf, meine 
Erstklässler kennenzulernen und mit ihnen viel Interessantes und Neues 
zu entdecken: Lesen, Schreiben, Rechnen, Projekte und hoffentlich 
stehen bei uns dieses Schuljahr endlich wieder tolle Ausflüge und 
spannende Lerngänge auf dem (Stunden-) Plan. Ich wünsche uns allen 
einen guten Start und 
ein schönes Schuljahr! 

 

Neue Rektorin an der Anne-Frank-Schule: Maike Souayah 
 

Seit diesem Schuljahr wird die Anne-Frank-Schule erstmals von einer Frau 
geleitet. Sie wohnt in Bad Herrenalb und will sich Euch kurz vorstellen: 
 

Ich heiße Maike Souayah (gesprochen „Swaja“) und habe zwei Kinder. Mein 
Sohn ist drei Jahre alt und geht in den Kindergarten. Meine Tochter ist 6 Jahre 
und wurde gerade eingeschult. In meiner Freizeit verbringe ich gerne viel Zeit 
mit meiner Familie, spiele Saxophon oder Klavier. Außerdem tanze ich gerne 
und liebe es, zu singen. In den Ferien schaue ich mir gerne andere Orte an 
oder reise durch die Welt, um fremde Länder und Kulturen zu entdecken. In 
Tunesien war ich schon oft, weil mein Mann dort Familie hat. 
 

An der Anne-Frank-Schule werde ich fast alle Klassen in Musik unterrichten, 
worauf ich mich sehr freue. Sobald es die Umstände zulassen, möchte ich 
unbedingt den Chor reaktivieren. Außerdem würde ich gerne eine Schulband 
aufbauen. Das hat an meiner bisherigen Schule in Pforzheim gut geklappt und 
wir haben Lieder wie „80 Millionen“ von Max Giesinger auf die Bühne ge-
bracht. Auch das Zirkusprojekt ist für Sommer 2022 wieder eingeplant. Sollte 
Corona es erforderlich machen, gehen wir über Moodle ins Digitale Klassen-
zimmer. Jetzt freue ich mich darauf, alle Kinder in der Schule kennenzulernen. 
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Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

 

 

Mieses Wetter und Corona  
ist eine schlechte Kombination 

 

Leider zeigte die Kom-
bination aus schlech-
tem Wetter und 
Corona ihre Wirkung 
auch im Waldbronner 
Freibad. Die Saison 

kam nie so richtig in Schwung, bilanzierte Hartmut 
Karle von der Kurverwaltung. Mit 22 000 Badegästen 
blieb die Besucherzahl im Vergleich zu 2020 zwar fast 
unverändert. Allerdings begann im ersten Corona-Jahr 
die Saison auch später. Stärkster Monat war der Juni, 
insbesondere die Woche vom 13. bis 19.06. Allerdings 
bedeutet weniger Besucher nicht unbedingt auch we-
niger Arbeit. Denn der Aufwand durch die Umsetzung 
der zahlreichen Kontakt– und Hygienebestimmungen 
aus der Corona-Verordnung erforderte mehr Perso-
nalaufwand als in den vergangenen Jahren. Doch es 
hatte auch etwas Positives: Wenn denn mal schönes 
Wetter war, hatte der Freibadbesucher mehr Platz auf 
der Wiese und im Becken.  
Bleibt einfach nur auf ein besseres Freibadjahr 2022 
zu hoffen: Mit mehr Sonnenschein und ohne Corona! 
 

 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243

Leider zeigte die Kom-
bination aus schlech-
tem Wetter und 
Corona ihre Wirkung 
auch im Waldbronner 
Freibad. Die Saison 

kam nie so richtig in Schwung, bilanzierte Hartmut 
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Die Gemeinde Waldbronn fördert die Pflanzung von Streuobstbäumen - 
Kauf von Obstbäumen zum vergünstigten Preis möglich

Zu den traditionellen und prägenden 
Elementen unserer historisch gewach-
senen Kulturlandschaft gehören Streu-
obstwiesen – rings um Waldbronn gibt 
es wunderschöne Flächen mit altem 
Obstbaumbestand. Diese Streuobstwie-
sen bieten einer vielfältigen Tier- und 
Pflanzenwelt Lebensraum. Die Gemein-
de Waldbronn möchte den Erhalt und 
die Entwicklung dieser einzigartigen 
Kulturlandschaft fördern und bietet da-
her Streuobstbäume zum vergünstigten 
Preis von 10,- Euro an. 
Die Bäume dürfen nur im Außenbe-
reich und nur auf der Gemarkung 
Waldbronn gepflanzt werden (Angabe 
Flurstück/Gewann). 
Möglicherweise für das Flurstück gel-
tende Schutzgebietsbestimmungen 
müssen vom Grundstückseigentümer 
beachtet werden. Bitte beachten Sie, 
dass zwischen den Bäumen ausrei-
chend große Abstände eingehalten 
werden, damit die Mahd der Wiesen, 
ggf. mit landwirtschaftlichen Maschi-
nen, weiterhin problemlos erfolgen 
kann.
Bitte wählen Sie aus unten stehender Liste einen/ mehrere 
Bäume aus.
Diese Bestellung (mit Name, Adresse, Telefonnummer,  Flur-
stück/ Gewann) können Sie bis einschließlich 15. Oktober 
entweder an der Rathauspforte abgeben oder per E-Mail 
schicken an: S.Schoepfle@waldbronn.de oder C.Strack@
waldbronn.de
Bei den Obstbäumen handelt es sich um Hochstämme, 
wurzelnackt (ohne Ballen).

Die Ausgabe der Bäume erfolgt am 5. und 6. November, 
jeweils von 8 bis 12 Uhr in der Gemeindegärtnerei, in der 
Friedhofstraße. Zum Preis von 10,- €uro erhalten Sie einen 
Obstbaum mit Pfahl und Kokosstrick zur Befestigung. Auf 
Wunsch erhält der Baum direkt bei der Gemeindegärtnerei 
einen fachgerechten Pflanzschnitt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
C.Strack@waldbronn.de Tel. 07243-609 330,
oder S.Schoepfle@waldbronn.de

Obstbäume  Baumbestellung Gemeinde Waldbronn   alle Obstbäume als Hochstamm 

Name _________________________ Adresse ______________________________ Flurstück/Gewann _________ 
Apfel  Birne  Kirsche  

Klarapfel   William Christ   Burlat   

Jakob Fischer   Gellerts Butterbirne   Hedelfinger   

Jakob Lebel    Stuttgarter Gaishirtle    Büttners Knorpelkirsche   

Goldparmäne   Gute Luise   Regina   

Boskop   Conferece   Kordia   

Winterglockenapfel   Pastorenbirne   Oktavia   

Elstar    Alexander Lucas    Benjaminler   

Rheinischer Winterrambour    Gräfin von Paris    Dollenseppler   

Zabergäuer Renette    Palmischbirne       

Kaiser Wilhelm    Bayrische Weinbirne       

Gewürzluike   Schweizer Wasserbirne   Zwetsche 

Jonagold    Gelbmöstler    Ersinger Frühe   

Brettacher          Bühler Frühe   

Öhringer Blutstraifling   Quitte Italienische Zwetsche   

Rheinischer Bohnapfel    Vranja    Hauszwetsche Meschenmoser   

Bratzelapfel   Portugiesische Birnenquitte   

Champagner Renette   

            Reneclaude  
Mirabelle Walnuß  Oullins Reneclaude   

Mirabelle von Nancy    Sämling    Große Grüne Reneclaude   

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Klimaschutz konkret

Beratung und Förderung: Bei welchen Maßnahmen  
können Sie Unterstützung erhalten?

Für Fahrer von Elektroautos und Vermieter 
Ladestationen für Elektroautos an Wohngebäuden 
(Förderung über KfW 440)
–  Zuschuss von 900 Euro pro Ladepunkt  

(Kosten: Wallbox ab 700€ + Anschluss je nach örtlichen 
Begebenheiten ca. 200-900€)

–  Antragsberechtigt sind sowohl Immobilienbesitzer als 
auch Mieter

Für Hausbesitzer
–  Kostenlose Beratung durch die Umwelt- und Energie-

agentur Kreis Karlsruhe (zeozweifrei.de) zu möglichen 
energetischen Sanierungsmaßnahmen (Energetischer 
Gebäudezustand, mögliche Sanierungsmaßnahmen und 
-kosten, Energieeffizienz, Heizungstechnik, Photovoltaik, 
gesetzliche Vorgaben und Förderprogramme). Mit den 
richtigen Maßnahmen schützen Sie nicht nur effektiv 
das Klima, sondern sparen auf Dauer auch Geld.

–  Energetische Sanierung,  
Förderung über KfW für  
folgende Maßnahmen:

o Fassadendämmung und Sonnenschutz
o Dachdämmung
o Kellerdeckendämmung
o Fenster erneuern und Sonnenschutz
o Heizung austauschen
o Lüftungsanlage einbauen oder erneuern
o Photovoltaik-Anlage einbauen
o Solarthermie-Anlage einbauen

Für Unternehmen
kostenloser Energiecheck durch KEFF – Kompetenzstellen 
für Energieeffizienz (zeozweifrei.de/keff) bei Fragen zu den 
Themen Energieeffizienz, Erneuerbare Energien, Klimaneu-
tralität, Nachhaltigkeit, E-Mobilität oder Ladesäulen

Veranstaltungstipps www.waldbronn.de

Fr., 24.09.2021
08:45 - 12:00 Uhr

Infostand zur Bundestagswahl
Veranstaltungsort: Rathausmarkt 
Waldbronn, auf dem Wochenmarkt
Veranstalter: 
SPD-Ortsverein Waldbronn

Fr., 24.09.2021
09:00 - 12:00Uhr

Infostand zur Bundestagswahl
Veranstaltungsort: Rathausmarkt 
Waldbronn, auf dem Wochenmarkt
Veranstalter: CDU Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender der Homepage der Gemeinde 
Waldbronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter ver-
antwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Verkaufsoffener Sonntag  
in Waldbronn

Die Gemeindeverwal-
tung Waldbronn plant 
zusammen mit dem 
ansässigen Einzelhan-
del einen verkaufs-
offenen Sonntag am 
03.10.2021. 
Vorbehaltlich eines 
Beschlusses des Ge-
meinderates steht 
dem Einzelhandel in 
Waldbronn offen, am 
verkaufsoffenen Sonn-
tag teilzunehmen. 
In der kommenden 
Ausgabe des Mittei-
lungsblattes erhalten 
Sie weitere Informa-
tionen.
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Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de

Jetzt auch auf instagramm:

gemeinde.waldbronn
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Helfe Leben retten! Jeder Euro zählt.

Für die Neuaufnahme eines potentiellen Spenders entstehen Kosten von ca. 40 Euro.

Bitte spenden an: blut.eV, Sparkasse Karlsruhe, IBAN: DE07 6605 0101 0010 1738 88

Verwendungszweck: Fredy

Fragen zur Typisierung? 
Nehmt Kontakt mit uns auf: 07244/6083-0 oder info@blutev.de

Fredy sucht Dich! 
Seit Juni bin ich am Myelodysplastsiches Syn-

drom erkrankt. Dadurch kann mein Knochen-

mark keine normalen Blutzellen mehr bilden.

Meine einzige Chance zu überleben ist eine 

Stammzellspende. 

Ich bin 62 Jahre alt und pensionierter Polizist. 

In meiner Freizeit bin ein aktiver Mensch, habe viele 

Jahre Fußball gespielt und bin seit 1996 Jugendtrainer 

beim TSV Auerbach. Auch bin ich ein leidenschaftlicher 

Motorradfahrer. Aber mein größter Wunsch ist es, 

meinen zwei Söhnen noch viele Jahre ein Vater und 

Wegbegleiter zu sein. Nachdem ich seit sieben Jahren 

verwitwet bin, möchte ich meinen Jungs noch lange 

zur Seite stehen können.

Jetzt kommt es auf Euch an! 

Jeder von Euch könnte Fredys Lebensretter sein. 

Wenn du zwischen 17 und 45 Jahre alt und gesund 

bist, dann lass Dich typisieren. 

Ich danke Euch, auch im Namen von 

Maximilian, Pascal und Heike.

Ich werde noch 
gebraucht! 

beim TSV Auerbach. Auch bin ich ein leidenschaftlicher 

Wegbegleiter zu sein. Nachdem ich seit sieben Jahren 

www.blutev.de

Sa. 02.10.21 
10:00 bis 18:00 Uhr

Talblickhalle 
Karlsbad-Auerbach
Am Weingarten 15
76307 Karlsbad

Typisierungsaktion: 
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll  
ganz Waldbronn 23.09.
1,1-cbm-Container 01.10.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  30.09.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container)  24.09.
Schadstoffsammlung
Reichenbach 17.11.2021 Parkplatz Kurhaus 

– 11:10h-12:10h
Busenbach 18.11.2021 Parkplatz Freibad 

– 12:45h-13:45h
Etzenrot 17.11.2021 Jahnstr./Esternaystr. 

– 13:25h-13:55h
Zusatztour Ettlingen
Middelkerkstr. 25.09.2021 14.00h – 16:00h

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  15 bis 18 Uhr
Samstag  14 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“ 
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Hygienekonzept für Wahlräume  
anlässlich der  Bundestagswahl und  
des Bürgerentscheids am 26.09.2021
Aufgrund von § 11 i.V.m. § 7 und 8 CoronaVO in der ab 
16.08.2021 gültigen Fassung werden für die Wahlräume an-
lässlich der Bundestagswahl und des Bürgerentscheids zum 
Standort des Feuerwehrhauses auf Teilen des Geländes des 
Freibads folgende Hygieneanforderungen festgelegt:
1.  Im Wahlgebäude ist eine medizinische Maske zu tragen. 

Diese Verpflichtung besteht nicht für
 a. Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr,
 b.  Personen, die durch ärztliche Bescheinigung nachwei-

sen, dass ihnen das Tragen einer Maske aus gesund-
heitlichen Gründen nicht möglich ist, oder das Tragen 
aus sonstigen zwingenden Gründen nicht möglich 
oder zumutbar ist und

 c.  die Dauer einer vom Wahlvorstand angeordneten Ab-
nahme der Maske zur Identitätsfeststellung.

2.  Vor Betreten des Wahlraumes muss jede Person sich die 
Hände desinfizieren.

3.  Die Wahlberechtigten haben untereinander und zu allen 
anderen Personen einen Abstand von 1,5 Metern einzu-
halten.

4.  Die angebrachten Bodenmarkierungen, mit denen die 
Wege und Abstandsvorgaben verdeutlicht werden, sind 
zu beachten.

5.  Es dürfen sich neben den Mitgliedern des Wahlvorstands 
immer nur maximal 4 Wahlberechtigte im Wahlraum auf-
halten.

6.  Für Personen, die sich auf Grundlage des Öffentlich-
keitsgrundsatzes (z.B. Wahlbeobachter) im Wahlgebäude 
aufhalten, gilt:

 a.  Sie sind zur Bereitstellung ihrer Kontaktdaten gemäß 
§ 11 Absatz 4 CoronaVO verpflichtet, der Wahlvor-
stand ist zur Erhebung dieser Daten berechtigt, der 
Wahlvorsteher hat die gesammelten Daten dem Bür-
germeister in einem verschlossenen Umschlag zu 
übergeben; der Bürgermeister ist zur Datenverarbei-
tung nach § 8 Absatz 1 Satz 1 Verpflichteter;

 b.  Im Falle Ziff. 1 b (Befreiung von der Maskenpflicht) 
dürfen diese Personen sich in Wahlräumen zwischen 
8 Uhr und 13 Uhr und zwischen 13 Uhr und 18 Uhr 
und ab 18 Uhr für jeweils längstens 15 Minuten auf-
halten, in Briefwahlräumen für längstens 15 Minuten; 
zu den Mitgliedern des Wahlvorstands und den Hilfs-
kräften muss jeweils ein Mindestabstand von zwei 
Metern eingehalten werden.

7. Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die
 a.  einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit 

dem Coronavirus unterliegen,
 b.  typische Symptome einer Infektion mit dem Corona-

virus, namentlich Atemnot, neu auftretender Husten, 
Fieber, Geschmacks- oder Geruchsverlust, aufweisen,

 c.  entgegen Ziff. 1 keine Maske tragen, ohne dass eine 
Ausnahme nach Ziff. 1 b vorliegt, oder

 d.  entgegen Ziff. 6 a ganz oder teilweise nicht zur An-
gabe ihrer Kontaktdaten bereit sind.

8.  Die Wahlräume werden regelmäßig und ausreichend ge-
lüftet, i.d.R. alle 30 Minuten Querlüftung.

9.  Die Oberflächen und Gegenstände, die häufig von Perso-
nen berührt werden, werden regelmäßig gereinigt:

 a.  Tische und sonstige Gegenstände i.d.R. alle 30 Minu-
ten

 b.  Kugelschreiber für die Wählenden nach jeder Benut-
zung

10.  Das Hygienekonzept für die Wahlräume wird durch vor-
herige Veröffentlichung im Mitteilungsblatt und mittels 
Aushangs an den Wahllokalen und -räumen bekannt ge-
geben.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung – Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 29.09.2021 um 18:00 Uhr in den Großen Saal im 
Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Aufgrund der aktuellen CoronaVO sind wir verpflichtet, die 
Kontaktdaten der Zuschauer*innen zu erfassen. Die notwen-
digen Angaben müssen beim Betreten des Großen Saals ge-
macht werden. Bitte beachten Sie die Maskenpflicht, sowie 
die allgemeinen Abstands- und Hygienevorschriften.
Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Vorstellung der Klimaschutzmanagerin Marie Luise Blau 

und der Aktivitäten im Bereich klimaneutrale Gemeinde-
verwaltung

5. Aufhebung des Vergabeverfahrens des europaweit aus-
geschriebenen Grundstücksverkaufs mit Neubauver-
pflichtung - Kita, Kiga und Mehrgenerationenwohnen 
Rück II, alternative Entwicklungsmöglichkeiten, Beauftra-
gung Kommunal Konzept BW

6. Friedhofserweiterung Busenbach Vorstellung Planent-
wurf/Kostenschätzung

7. Sanierung Esternaystraße (Zufahrt zur Wiesenfesthalle);
Vergabe der Straßenbauarbeiten

8. Sanierung Steilstück Kinderschulstraße;
Vergabe der Straßenbauarbeiten

9. Thermalwasserbohrung I, Erneuerung der Pumpe und 
der Steigleitung, Bereitstellung überplanmäßiger Mittel, 
Auftragsvergabe der Arbeiten

10. Änderung der Bedingungen für alternative Feste der 
Vereine für den Wegfall der Festhalle 2021-2023 wegen 
des Aldi-Provisoriums

11. Neufassung der kommunalen Verdienstordnung
12. Genehmigung von außer- und überplanmäßigen Ausgaben
13. Übernahme einer hundertprozentigen Ausfallbürgschaft für 

ein Darlehen der Kurverwaltungsgesellschaft mbH Wald-
bronn über 625.000 Euro (Umschuldung bzw. Prolongation)

14. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
15. Sonstiges

Die Friedhofsverwaltung informiert:
Standsicherheitsprüfung der Grabmale 
Die diesjährige Standsicherheitsprüfung wird ab dem 
04.10.2021 auf allen Waldbronner Friedhöfen durchgeführt.
Frost, Regen, Erdbewegungen und Einwirkungen von 
Wurzelwerk können die Standsicherheit von Grabmalen 
erheblich beeinträchtigen, ohne dass sichtbare Schäden 
entstehen. Ist ein Grabmal lose, genügt das kurze Fest-
halten bei Pflanzarbeiten oder der Druck einer Hand, um 
den Stein ins Wanken oder zum Umsturz zu bringen.
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht muss der Fried-
hofsträger einmal im Jahr die Standsicherheit der Grabmale 
überprüfen (Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes).
Durch die Friedhofsverwaltung wurde ein sachkundiges 
Unternehmen        mit der technischen Prüfung gemäß VSG 
4.7 beauftragt.
Bei Beanstandungen wird das betroffene Grabmal mit ei-
nem Aufkleber versehen. Die Nutzungs- bzw. Verfügungs-
berechtigen werden zusätzlich zeitnah durch die Fried-
hofsverwaltung informiert und gebeten, die fachgerechte 
Befestigung des Grabmals und somit die Beseitigung der 
Gefahrenlage durch einen Steinmetz zu veranlassen.
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Die Gemeinde Waldbronn 
sucht neue Tagesmütter/-
väter !  
 
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern, suchen eine neue berufliche 
Perspektive und können sich vorstellen, selbständig in ihrem Zuhause tätig zu 
sein?  
Oder Sie interessieren sich Kinder in deren Haushalt oder in anderen geeigneten 
Räumen zu betreuen?  
 
Dann lassen Sie sich qualifizieren!  
 
Start des nächsten Qualifizierungskurses ist der 09.11.2021.  
Er wird vom TagesElternVerein Ettlingen durchgeführt und findet in einer Mischung 
aus Präsenz- und Onlineveranstaltungen statt.   
 
Wir freuen uns auf Sie!  
 
Kontakt: 
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe  e.V.,  
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 07243/ 94545-0  
www.tev-ettlingen.de 

Brennholzbestellung für 2022 für die Bürger 
der Gemeinde Waldbronn
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Deshalb ist es not-
wendig den Brennholzbedarf zu ermitteln. Das Bestellverfah-
ren ist wie in den Vorjahren.
Die Bestellung erfolgt schriftlich oder per Fax (07243/609-
8370) über das Liegenschaftsamt im Rathaus. Die beiden 
Formulare für die Brennholzbestellung (getrennt nach 
Brennholz lang und Flächenlos (Schlagraum)) liegen zusam-
men mit den allgemeinen Geschäftsbedingungen der Ge-
meinde Waldbronn für den Verkauf von Brennholz / Flä-
chenlosen (Schlagraum) aus dem Gemeindewald an der 
Rathauspforte aus.
Außerdem besteht auch die Möglichkeit die Bestellvordrucke 
sowie die AGB´s im Internet unter www.waldbronn.de herun-
terzuladen und ausgefüllt im Rathaus abzugeben.
Der Bestellvordruck verweist auf die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von 
Brennholz / Flächenlosen (Schlagraum) aus dem Gemein-
dewald. Die AGB Brh. bzw. Fl werden vom Käufer bei der 
Bestellung schriftlich anerkannt. Dieses Vorgehen ist aus 
Gründen der Rechtssicherheit und der PEFC Zertifizierung 
des Gemeindewalds erforderlich.
Bei Rückfragen zur Bestellung wenden Sie sich bitte an Frau 
Austen vom Liegenschaftsamt (Tel. 07243 609-370).
Die Vergabe der einzelnen Lose erfolgt durch die Revierleiter.

Die Bestellung ist verbindlich!

Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde lediglich Holz für 
den privaten Gebrauch verkauft, gewerbliche Bestellungen 
werden nicht berücksichtigt.

Die Frist für die Brennholzbestellung endet am 08.10.2021, 
später eingehende Bestellungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Preise für Brennholz Einschlagsaison 2021/2022
Brennholz in langer Form:
Für Brennholz in langer Form werden mehrere Stämme an 
einem befahrbaren Weg seitlich abgelegt und vermessen. 
Durch die ganzen Stämme können Differenzen zu Ihrer be-
stellten Menge auftreten.

Bitte beachten:
Mengenumrechnung auf Festmeter (Fm)
1 Fm (Festmeter) = 1,43 Rm (Raummeter)
57 Euro pro Festmeter (39,86 Euro pro Raummeter)
Mindestbestellmenge 3 Fm.

Schlagraum:
Preise je nach Holzart, Holzmenge und Gelände, ab 20 Euro 
aufwärts.

Allgemeines zur Brennholzaufarbeitung
Behandlung von Brennholz
Lufttrockenes Holz (20 % Feuchte) hat einen etwa doppelt 
so hohen Heizwert wie frisch eingeschlagenes. So ist es 
möglich mit 1 Ster Schichtholz je nach Wirkungsgrad der 
Feuerung etwa 160 – 180 l Heizöl zu ersetzen. Das Holz-
lager sollte den Brennstoff vor Regen schützen, aber eine 
gute Luftzirkulation gewährleisten. Kleine Scheite trocknen 
schneller, bieten dem Feuer eine größere Angriffsfläche und 
entzünden sich besser als grobes Material. Bei trockenem 
Brennstoff sind zudem Probleme wie Nachbarschaftsbelästi-
gung oder Glanzrußbildung nahezu auszuschließen. Holz ist 
eine echte Alternative zu anderen Brennstoffen sowohl aus 
ökologischer wie auch ökonomischer Hinsicht.

Motorsägenkurse
Aufgrund der hohen Unfallgefahr bei Motorsägenarbeiten ist 
es notwendig die Sachkunde beim Umgang mit der Motor-
säge nachzuweisen. Dafür ist ein zweitägiger Motorsägen-
kurs notwendig.
Hier wird neben der sachgemäßen Handhabung auch die 
Wartung und Pflege der Maschinen geschult.

Holzdiebstahl
Leider kommt es immer wieder zum Diebstahl von aufge-
arbeitetem, im Wald zwischengelagerten Brennholz. Deshalb 
ist es ratsam nach Aufarbeitung das Holz möglichst schnell 
abzufahren.

Wichtig!!!
Im Falle eines Unfalles bitte die Notrufnummer 112 benutzen.

2. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
planes „Birkel“
(Bereich südlich der Friedenstraße zwischen Goethestraße 
und Zwerstraße)
Im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB

Öffentliche Bekanntmachung über den Aufstellungsbe-
schluss und die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 
BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 30.06.2021 beschlossen, das Verfah-
ren zur 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes 
„Birkel“ einzuleiten. Der Beschluss wird hiermit ortsüblich 
bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 BauGB).
Durch die Änderung des Bebauungsplanes soll die Schaffung 
von zusätzlichem Wohnraum in bislang für Nebengebäude 
vorgesehenen Bereichen ermöglicht und geregelt werden.
Außerdem wurde beschlossen die Änderung im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB ohne Umweltprüfung durchzu-
führen und eine artenschutzrechtliche Übersichtsbegehung 
zu beauftragen. Das Ergebnis der Begehung, welche im 
August durchgeführt wurde, liegt den Planvorlagen bei.
Das Plangebiet ergibt sich aus dem angeschlossenen Über-
sichtslageplan vom 21.06.2021:

Beteiligung:
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer 
sechswöchigen Offenlage gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB beteiligt. Derzeit ist das Rathaus auf-
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grund der Corona-Pandemie für Besucher geschlossen. Der 
Dienstbetrieb der Gemeindeverwaltung bleibt jedoch auf-
rechterhalten, so dass die Einsichtnahme in die ausgelegten 
Planunterlagen nach vorheriger terminlicher Absprache mit 
den Mitarbeitern des Technischen Amtes, Sachgebiet Bau-
leitplanung/Liegenschaften unter Tel.: 07243/609-280 oder 
-281, gerne auch kurzfristig, oder per E-Mail k.reiser@wald-
bronn.de möglich ist.
Der Entwurf der Änderungssatzung liegt hierzu mit Begrün-
dung, Übersichtsplan und dem Ergebnis der artenschutz-
rechtlichen Übersichtsbegehung im Foyer (Erdgeschoß) des 
Rathauses Waldbronn, Marktplatz 7, in der Zeit von

Freitag, 24.09.2021 bis einschließlich  
Donnerstag, 04.11.2021 

(coronabedingt verlängert auf sechs Wochen)

während der üblichen Dienststunden (Montag, Mittwoch und 
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 
bis 18:00 Uhr) zur Einsicht aus. Zusätzlich werden die ent-
sprechenden Entwurfsunterlagen zur Änderungssatzung wäh-
rend des oben genannten Zeitraumes auch auf der Internet-
seite der Gemeinde Waldbronn (https://www.waldbronn.de/
de/Rathaus/Bauen-Wohnen/Bebauungsplaene/Offenlagen) im 
PDF-Format zur Einsicht bereitgehalten.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben, sich 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung zu informieren und zu 
diesem Entwurf Stellung zu nehmen; bei der Gemeindever-
waltung Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn.
Die Abgabe einer Stellungnahme ist auch in elektronischer 
Form möglich. Da das Ergebnis der Prüfung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über die Änderungssatzung 
unberücksichtigt bleiben können.
Waldbronn, den 15.09.2021
Franz Masino, Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshilfen,
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge,
Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen.

Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz 
handelt.
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen.
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.Waldbronn.de

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Was passiert nach dem Bürgerentscheid?
Unsere Argumente für den Standort des neuen Feuerwehr-
hauses beim Freibad haben wir in den zurückliegenden 
Wochen, hier im Amtsblatt und mit unserem Flyer, deutlich 
dargestellt.
Immer wieder wurden wir Gemeinderäte gefragt, besonders 
auch aus dem Kreis der Feuerwehr, was passiert, wenn der 
Standort am Freibad von den Bürgern mehrheitlich abge-
lehnt wird?
Unsere einfache Antwort war:
Dann wird es so sein, dass der Feuerwehr zeitnah kein neu-
es und gemeinsames Feuerwehrhaus zur Verfügung steht!
Das von der Gegenseite immer wieder ins Feld geführ-
te Argument, dass es ja mit der „Fleckenhöhe“ und den 
„Langenäckern“ dann immer noch 2 mögliche Standorte zur 
Auswahl stehen, ist irreführend.
Beide Standorte wurden im Rahmen des Auswahlverfah-
rens jeweils mit 2/3-Mehrheit im Gemeinderat abgelehnt. 
Die damaligen Ablehnungsgründe der Gemeinderäte gegen 
diese Standorte haben sich bis heute nicht geändert. Es 
lässt sich deshalb nicht erwarten, dass es auch in Zukunft 
ein mehrheitliches Votum im Gemeinderat für einen dieser 
Standorte geben wird.
Was heißt das für die Feuerwehr?
•	 Sie wird weiterhin mit der unbefriedigenden Situation in 

3 Feuerwehrhäusern leben müssen, die weder den feu-
erwehrtechnischen Anforderungen noch dem Waldbron-
ner Feuerwehrbedarfsplan entsprechen.

•	 Bauliche Erweiterungen an den heutigen Standorten, die 
ausnahmslos in Wohngebieten liegen, sind nicht mehr 
möglich. Der Standort Reichenbach ist schon heute auf 
2 Hallen in Mietobjekten aufgeteilt.

•	 Die Fahrzeugkonzeption und die mögliche Unterbringung 
der Fahrzeuge entsprechen nicht mehr den Gemeinde-
ratsbeschlüssen für eine in die Zukunft ausgerichtete, 
organisatorische Neuaufstellung für eine gemeinsame 
Waldbronner Feuerwehr.

•	 Wir machen uns große Sorge um eine längerfristig ein-
satzfähige Feuerwehr mit 3 örtlich getrennten Abteilun-
gen, die vor allem bei Einsätzen mit Tagesverfügbarkeit 
schon heute an ihre Grenzen stößt.

Was heißt das für das Freibad?
•	 Die bekannten, dringend notwendigen Sanierungsmaß-

nahmen werden nicht wie vorgesehen zusammenhän-
gend in den nächsten Jahren, sondern abhängig von den 
jeweiligen finanziellen Zwängen und, wenn überhaupt, in 
Einzelschritten umgesetzt werden können.

•	 Die Wahrheit ist, und das wird von den Bürgerent-
scheids-Befürwortern nicht gesagt, dass damit die große 
Chance, in naher Zukunft ein modernisiertes Freibad zu 
bekommen, vertan wird.

•	 Dass weder der Kleinkindbereich, die Umkleidekabinen 
noch der Eingangs- und Kassenbereich den heutigen 
Anforderungen und Vorgaben entspricht, wird nicht nur 
von Freibadbesuchern, sondern auch vom Technischen 
Amt bestätigt.
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•	 Ja, es trifft zu, dass dafür ein Teil der heute großzügigen 
Liegewiese geopfert werden müsste. Auf der verblei-
benden Fläche würde aber ein Freibad mit einem erheb-
lichen Zugewinn an moderner Infrastruktur entstehen. 
Damit würde auch der langfristige Bestand des Freibads 
gesichert.

Deshalb nochmals unsere Bitte:
•	 Nehmen Sie bitte am Sonntag am Bürgerentscheid teil!
•	 Stimmen Sie für ein neues Feuerwehrhaus beim Freibad!
•	 Stimmen Sie gegen die Aufhebung des Gemeinderats-

beschlusses vom 03.03.2021! 
•	 Stimmen Sie deshalb mit NEIN!
Fraktion der CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Standort Feuerwehrhaus zum Letzten
Wahrscheinlich sind alle froh, wenn die Entscheidung end-
lich gefällt ist, aber bis dahin wollen wir natürlich für unsere 
Sicht der Dinge kämpfen.
Neuversiegelung: Es stand im letzten Amtsblatt im Artikel 
der Aktiven Bürger: „Egal, ob das Feuerwehrhaus links oder 
rechts der Stuttgarter Straße gebaut wird, Flächenverbrauch/
Flächenversiegelung/Versickerungsflächen bleiben immer die 
gleichen“. Damit wollten die Aktiven Bürger unterstreichen, 
dass es keine ökologischen Gründe für den Standort beim 
Freibad gäbe. Und natürlich ist es bei den gewählten Para-
metern auch gleich, wo das Feuerwehrhaus steht. Vergessen 
haben sie in der Aufzählung die Neuversiegelung. Da das 
Feuerwehrhaus beim Freibad zum großen Teil auf bereits 
versiegelter Fläche errichtet wird, ist die Neuversiegelung 
klar kleiner als beim Bau auf der Fleckenhöhe, bei der man 
auch noch die Erschließung durch eine Straße hinzurechnen 
muss. Dass die Umkleiden nicht genauso groß wie jetzt, 
sondern größer neu errichtet werden, kann man nicht dem 
Feuerwehrhaus zurechnen, denn das würde bei einer Mo-
dernisierung des Bads ohnehin so anfallen. Unser Freibad 
entspricht nämlich schon heute nicht mehr der vielzitierten 
Bäderrichtlinie.
Flatterband etc.: Hier hat die Gemeindeverwaltung die aller-
allergrößte anzunehmende Dimension für das Feuerwehrhaus 
und die Verlegung von Umkleiden, Eingangsbereich, DLRG 
etc. abgesteckt. Das gibt einen guten Überblick über den 
Rahmen, in dem sich das Ganze abspielen wird. Wir sind 
allerdings davon überzeugt, dass dieser Rahmen nicht aus-
geschöpft wird. Es gibt noch viele nutzbare Spielräume in 
Planung und Architektur. Außerdem gehen wir davon aus, 
dass sich die Unterkunft der DLRG ins Feuerwehrhaus inte-
grieren lässt. Wir wollen nicht kleinreden, dass das Bad an 
Liegefläche verlieren wird, auf der anderen Seite sehen wir 
auch eine Chance für eine notwendige Modernisierung. Ob 
die Gemeinde eine solche unabhängig vom Bau eines Feu-
erwehrhauses in Angriff nehmen würde, ist angesichts der 
klammen Finanzlage ziemlich unwahrscheinlich.
Bürgerentscheid: Die Mehrheit des Gemeinderats (Fraktio-
nen der CDU, der Freien Wähler und der Grünen) hat im 
März dieses Jahres entschieden, das Feuerwehrhaus am 
Freibad zu bauen. Bei dem nun anstehenden Bürgerent-
scheid geht es darum, ob dieser Beschluss zurückgenom-
men werden soll. Die Frage lautet: Sind Sie dafür, dass 
der Bau des gemeinsamen Feuerwehrhauses auf Teilen des 
Geländes des Freibades in Waldbronn unterbleibt, und dass 
der entsprechende Gemeinderatsbeschluss vom 03.03. 2021 
aufgehoben wird?
Wer ein modernes gemeinsames Feuerwehrhaus zeitnah und 
ökologisch vertretbar umgesetzt sehen will und wer sich ein 
modernisiertes Freibad wünscht, muss beim Bürgerentscheid 
mit „Nein“ stimmen.
Bitte nehmen Sie am Bürgerentscheid teil!
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Beate Maier-Vogel, Marc 
Purreiter, Sarah Becker, Karola Keitel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Jetzt kommt es darauf an
Liebe Bürgerinnen und Bürger, am kommenden Sonntag 
sind Sie dazu aufgerufen darüber zu entscheiden, ob das 
neue gemeinsame Feuerwehrgerätehaus – wie von einer 
Mehrheit im Gemeinderat beschlossen – auf dem Gelände 
des Freibads entsteht. Oder ob dieser Beschluss, wie von 
den Unterstützern des Bürgerbegehrens/ Bürgerentscheids 
gefordert, noch gekippt wird.
Die Frage beim Bürgerentscheid lautet: 
Sind Sie dafür, dass der Bau des gemeinsamen Feuerwehr-
hauses auf Teilen des Geländes des Freibades in Waldbronn 
unterbleibt und dass der entsprechende Gemeinderatsbe-
schluss vom 03.03.2021 aufgehoben wird?
Wenn Sie wollen, dass das Feuerwehrhaus nicht auf dem 
Gelände des Freibades, sondern nach unserer Meinung an 
besser geeigneter Stelle gebaut wird, dann müssen Sie mit 
JA zu stimmen.
Wir bitten um Ihre Stimme, um mit einem starken Votum den 
Bürgerwillen deutlich zu machen.
Text: Hubert Kuderer, Ruth Csernalabics, Achim Waible
Weitere Informationen unter www.aktive-buerger-waldbronn.
de

Freie Wähler Waldbronn

Es musste  gehandelt werden, schnell, sichtbar und deutlich!
Seit letzter Woche baumelt ein Flatterband im Inneren die 
Freibades und soll verdeutlichen, wie groß die Fläche ist, 
die durch das gemeinsame Feuerwehrhaus und dem neu 
zu errichtenden Eingangsbereich wegfallen wird. Denn viele 
Bürgerinnen und Bürger – auch unsere Fraktion – waren er-
staunt über das Flächenausmaß, dass das neue Feuerwehr-
haus in Bezug zum Schwimmerbecken und dem Eistreff-
Gebäude in den Darstellungen der Verwaltung eingenommen 
hatte. Nun gut, es ist ein möglicher angenommener Flä-
chenverbrauch, denn bisher gibt es noch keine detaillierte 
Planung. Und dass die Sichtbarmachung durch Mitarbeiter 
des Bauhofes vorgenommen wurde, die von der Gemeinde-
verwaltung den Auftrag bekommen haben, wollen wir nicht 
weiter ausdiskutieren.
Auf einige Ausführungen der Fraktion der „Aktiven Bürger“ 
im letzten Amtsblatt, die Punkte unseres Flyers kritisieren, 
wollen wir eingehen:
1. Wir können sicher stellen, dass das gemeinsame Feuer-
wehrhaus bis Ende 2025 gebaut sein wird, wenn die Mehr-
heit der Waldbronner Bürgerinnen und Bürger im Bürge-
rentscheid mit „NEIN!“ stimmen. Der sehr eng getaktete 
Zeitplan mit europaweiter Ausschreibung usw. wurde schon 
bei der Vorstellung der einzelnen Verfahrensschritte im Ge-
meinderat von einem Mitarbeiter des Bauamtes als recht 
sportlich gesehen.
2. Der ökologische Eingriff in die Natur wird bei weitem we-
niger dramatisch ausfallen, wenn das Feuerwehrhaus am 
Freibad errichtet wird, als wenn ein bisher unberührtes Ge-
lände mit wenigstens 10 000 Quadratmetern erschlossen 
werden muss.
3. Immer wieder wird vergessen, dass in heißen Sommern, 
wie z.B. 2019, die Autos der Freibadbesucher rechts und 
links der Stuttgarter Straße geparkt wurden und so die 
Verkehrssituation höchst gefährlich war. Deshalb finden wir 
die lustig gemeinte Äußerung „...vielleicht gibt es das (ein 
Parkhaus) zu Weihnachten gerade irgendwo im Sonderange-
bot“ fast sträflich. Denn wir machen uns Gedanken, wo die 
Badebesucher in Zukunft ihren Wagen verkehrsgerecht und 
sicher abstellen können.
4. Die Errichtung eines Feuerwehrhaus auf der „Grünen 
Wiese“ mit Kosten für den Erwerb der Grundstücke, der 
Erschließung und dem eigentlichen Bau des Feuerwehrhau-
ses wird immens sein. Ob dann der Gemeinderat noch Geld 
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freischaufeln kann, um das Freibad „attraktiv zu gestalten“ 
und „aufzuwerten“? Es wird dann tatsächlich alles beim 
Alten bleiben und notwendige Investitionen werden verscho-
ben. Man muss kein Prophet sein, dass dann die Diskus-
sion aufflammen wird, das Freibad aus Kostengründen zu 
schließen. Aber wenn das gemeinsame Feuerwehrhaus am 
Freibadgelände erstellt wird, sind die Chancen auf eine At-
traktivitätssteigerung mit einem Weiterbetrieb bedeutend 
größer.
Deshalb ist unsere gemeinsame Position zur Fragestellung 
im Bürgerentscheid:
N E I N!
Die Fraktion.
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio.-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Feuerwehrhaus auf dem Freibadgelände: Rund 1/3 der 
Liegefläche würde wegfallen
Die meisten werden sich inzwischen eine Meinung zum 
Thema gebildet haben. Weiterhin empfehlen wir, sich vor 
Ort selbst ein Bild zu machen: Im Freibad kann man täglich 
zwischen 9 Uhr und 16 Uhr vor Ort durch die aufgestellten 
Markierungen sehen, wie viel Freibadfläche wegen des Feu-
erwehrgebäudes bebaut würde. Mehrere tausend Quadrat-
meter der Gesamt-Freibadfläche würden entfallen und somit 
auch rund 1/3 der Liegefläche.
Natürlich ist Größe allein nicht alles, aber elementar in zu-
nehmend heißen Sommern sowie bei zahlreichen neuen Ein-
wohnern, insbesondere jungen Familien. Ganz zu schweigen 
von den wegfallenden Parkplätzen…
Auch die für die Umbauarbeiten notwendigen Kosten von 2 
Mio. Euro dürfen nicht unerwähnt bleiben.
Es wird immer wieder angeführt, dass die Freibadlösung 
besser wäre, um die Fertigstellung des Feuerwehrhauses bis 
zum 31.12.2025 sicher zu stellen. Wir dagegen sagen, dass 
vorrangig eine sinnvolle und weitsichtige Lösung angestrebt 
werden sollte. Im Übrigen glauben wir, dass der Zeitplan 
wohl eher durch eine übergreifende und zielgeführte Zusam-
menarbeit im Gemeinderat bestimmt wird.
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht in dieser für Waldbronn 
prägenden Entscheidung Gebrauch:
Wer nicht will, dass das Feuerwehrhaus auf dem Freibadge-
lände gebaut wird, muss mit „JA“ dafür stimmen, dass der 
entsprechende Gemeinderatsbeschluss zurückgenommen 
wird!
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Weitere Infos:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
•	 „Trennung meistern – Kinder stärken“. Psychologische 

Beratungsstelle bietet Online-Elterntraining an
•	 Bewegungsspaß mit dem Bewegungspass. Für Schu-

lung sind noch Plätze frei.

Noch bis 30. September in Impfzentren impfen lassen
Bequeme und unbürokratische Impfmöglichkeit ohne  
Terminvereinbarung nutzen
Kreis Karlsruhe. Bis zum 30. September gibt es noch die 
Möglichkeit, sich in den Kreisimpfzentren in Bruchsal-Hei-
delsheim und Sulzfeld ohne Terminvereinbarung impfen zu 
lassen. Danach werden die beiden Einrichtungen - wie alle 
anderen Impfzentren im Land auch - geschlossen und Imp-
fungen bei den niedergelassenen Ärzten vorgenommen. 
Landrat Dr. Christoph appelliert im Hinblick auf die Zahl der 
Neuinfektionen, die in den letzten Wochen wieder deutlich 
gestiegen ist und die bevorstehende kühlere Jahreszeit, wo 
sich das Geschehen wieder auf die Innenräume konzentriert, 
an alle Impfberechtigten, sich für eine Impfung zu entschei-
den und sich in den Impfzentren bequem und unbürokra-
tisch ohne Terminvereinbarung täglich zwischen 09.00 Uhr 
und 18.00 Uhr und bei freier Impfstoffauswahl impfen zu 
lassen. Auch Minderjährige ab 12 Jahren können dort ge-
impft werden, ebenfalls werden noch bis Ende des Monats 
Auffrischimpfungen entsprechend den landesweiten Vorga-
ben angeboten. 
Sofern nicht der Impfstoff von Johnson&Johnson verabreicht 
wird, muss dann für die Zweitimpfung rechtzeitig Kontakt mit 
der Hausarztpraxis bzw. einer niedergelassenen Ärztin oder 
einem niedergelassenen Arzt – eingeschlossen sind auch Pri-
vatpraxen – aufgenommen werden. Wer keine Hausarztpraxis 
hat, kann auf der Internetseite der Kassenärztlichen Vereini-
gung BW über die Corona-Karte Baden-Württemberg (Adres-
se: https://www.kvbawue.de/index.php?id=1102) den Stand-
ort der nächstgelegenen Corona-Schwerpunktpraxis finden, 
um einen Zweitimpfungstermin zu vereinbaren. Informationen 
und Kontaktdaten erhält man auch vor Ort im Impfzentrum. 

Rentenberatung und Rentenantragstellung für 
Waldbronner Bürger in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater Carlo 
Weber Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Korksammelwettbewerb für Kinder- und Jugendgruppen 
im Landkreis Karlsruhe
Kreis Karlsruhe. Vor den Sommerferien wurde der 26. Kork-
sammelwettbewerb für Kinder- und Jugendgruppen im Land-
kreis Karlsruhe ausgerufen. Noch bis Samstag, 16. Oktober, 
können Flaschenkorken gesammelt werden. Für alle teil-
nehmenden Gruppen gibt es eine kleine Belohnung für die 
Gruppenkasse, abhängig von der gesammelten Korkmenge. 
Einen zusätzlichen Preis gibt es für die Gruppe mit der 
höchsten Sammelmenge im Landkreis. 
Gesammelt werden ausschließlich Flaschenverschlüsse aus 
Natur- und Presskork. Andere Gegenstände aus Kork sowie 
Flaschenverschlüsse aus Metall oder Plastik werden nicht 
angenommen. Die im gesamten Landkreis gesammelten Kor-
ken kommen einem sozialen Zweck zu Gute: Sie werden an 
die Hanauerland Werkstätten in Kehl-Kork gespendet und 
unterstützen dort die Arbeit von Menschen mit Behinderung. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet darum, bei der Sammlung 
die Hygiene- und Abstandsvorgaben der Corona-Verordnung 
zu beachten. Besonders bei Haussammlungen müssen die 
Infektionsschutzmaßnahmen eingehalten werden.
Die gesammelten Korken können am Samstag, 16. Okto-
ber, von 9.30 bis 12.00 Uhr auf dem Gelände von PreZero 
Recycling Süd GmbH in Bruchsal, Lußhardtstraße 7 im Ge-
werbegebiet bei der Autobahnausfahrt Bruchsal abgegeben 
werden. Um größere Menschenansammlungen zu vermeiden, 
bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb darum, mit maximal zwei 
Personen stellvertretend für die gesamte Gruppe zum Abga-
betermin zu kommen. 
Weitere Fragen zum Korksammelwettbewerb beantwortet der 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe unter der 
Telefonnummer 07251 9820 6444 oder per E-Mail an oef-
fentlichkeitsarbeit@awb.landratsamt-karlsruhe.de.

Kreisjugendring: Filme drehen mit Jugendlichen
Jugendliche lieben Videos. Dank preiswerter digitaler Technik 
können Filmprojekte heute in Jugendhäusern als Ergänzung 
zur Theaterarbeit oder als eigenständiges Angebot wie auch 
in Bereichen der Jugendbeteiligung gut umgesetzt werden. 
Doch wenn Fantasie und Spiellust weiter rei chen, als in 
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einem kurzen Handyclip Platz ist, fehlt schnell das Hand-
werk. Welche Elemente machen eine gute Story aus? Wie 
schreibe ich ein kurzes Drehbuch? Welche Technik brauche 
ich unbedingt? Wie wird mein Handy zum Filmwerkzeug? 
Und wie wird aus einer Idee schließlich ein richtiger Film? In 
kleinen Teams werden unter Anleitung von Holger Metzner, 
Autor und Regisseur, Filme von der ersten Idee bis zum 
Schnitt erarbeitet. Dabei werden Materialien genutzt, die im 
Arbeits alltag leicht zu beschaffen und einfach zu bedienen 
sind. Der Workshop findet am Donnerstag, den 30.9.2021 
von 9 bis 18 Uhr im Jugendzentrum Graubau in Stutensee 
statt und kostet 30 Euro (Verpflegung inkl.). Am Workshop 
teilnehmen können Mit arbeitende aus den Jugendhäusern 
sowie alle, die sich in Jugendbeteiligungsprozessen enga-
gieren. Anmeldeschluss ist Montag, der 27.9. beim Kreisju-
gendring, Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 3020425, E-Mail: 
ckf@kjr-ka.de.

Wir gratulieren 

Geburtstage
24.09.  Metzger Christa  80 Jahre
24.09.  Vogel Katharina  85 Jahre
25.09.  Seitz Günter   70 Jahre
26.09.  König Eveline  70 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, 
vor allem Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.: 
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad fin-
det am Montag, 27. September, ab 19 Uhr im Restaurant 
Padellino (Seminarstraße, Ettlingen) statt. Interessenten sind 
herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de oder 
Tel. 0170/4842194

IG Barrierefreies Waldbronn

Die Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn 
informiert:
Wahlinformationen in Leichter Sprache zur Bundestagswahl
Am kommenden Sonntag, am 26.09. ist es so weit, die 
Bundestagswahl findet statt und sie wird sehr spannend 
werden. Wir möchten gerne wieder darauf hinweisen, dass 
alle großen Parteien auf ihren Internetseiten Wahlinformatio-
nen in Leichter Sprache anbieten. Diese können zum einen 
als schriftliche Information angefordert oder auch als Audio 
(über das Internet abrufbare Tonaufnahme) angehört werden. 
Die Inhalte der Wahlprogramme der einzelnen Parteien sind 
dabei in einer vereinfachen Form verständlich geschrieben 
und für Menschen mit Beeinträchtigungen für die gleichbe-
rechtigte Teilhabe sehr wichtig.
Auch bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände die 
kostenlose Zusendung von sogenannten Stimmzettelschab-
lonen an.
Bei dieser Unterstützungsmöglichkeit wird die Schablone auf 
den Stimmzettel gelegt, die Felder für das Kreuz sind aus-
gespart. Weiterhin sind in großer, tastbarer Schrift Erläute-
rungen aufgedruckt.
Eine Audio-CD, welche die Benutzung der Schablone erklärt 
und den Inhalt des Stimmzettels erläutert, wird ebenfalls 
kostenlos angeboten. Die Schablone und die Audio-CD kön-

nen unter der Telefonnummer 0761/36122 kostenlos bei den 
Blinden- und Sehbehindertenverbänden angefordert werden.
Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn:
Felicitas Becker, Tel.: 07243/65870; 
E-Mail: felicitas.becker@online.de
Victor Österle, Tel.: 07243/980871; 
E-Mail: victor.oesterle@web.de

Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt
Sie sind schwanger und werden Eltern? Sie haben Fragen 
zu Kinder- und Elterngeld, benötigen finanzielle Unterstüt-
zung sowie bei der Organisation Ihres Alltags mit Kind? Sie 
machen sich Gedanken wie die Rollen- und Aufgabenvertei-
lung aussehen kann oder haben Fragen zur Vaterschaftsan-
erkennung und zum Unterhaltsvorschuss?
Dann sind Sie in der Schwangerenberatung im Diakonischen 
Werk in Ettlingen genau richtig! Wir beraten Sie fachlich 
kompetent in der Schwangerschaft und bis zum 3. Lebens-
jahr des Kindes. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Sie errei-
chen uns telefonisch unter Telefon 07243 5495-0, zu unseren 
Sprechzeiten oder persönlich und online nach Vereinbarung. 
www.diakonie-laka.de

Wichtige Corona-Hinweise
Stand: Montag, 30. August 2021

Zu Beginn des Herbstsemesters 2021 im September gelten 
in Baden-Württemberg für uns Volkshochschulen neue Re-
gelungen:
Die 7-Tages-Inzidenz wird durch die 3-G-Regelung (Gene-
sen, Geimpft, Getestet) abgelöst. Diese erweiterten Re-
gelungen ermöglichen uns für diesen Personenkreis die 
Durchführung des vollständigen Kursprogramms. 
Die Maskenpflicht in unseren Räumlichkeiten besteht al-
lerdings weiterhin für Situationen, die den Mindestabstand 
von 1,5 Metern nicht dauerhaft gewährleisten. Für weiter-
gehende Informationen erreichen Sie uns zu den bekann-
ten Öffnungszeiten persönlich, telefonisch oder per E-Mail 
vhs@waldbronn.de bzw. nutzen Sie unsere Homepage.
Unsere Programmbroschüre für das Semester 2-2021 gibt 
es wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze:
048 – Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
Montag, ab 04.10.2021, 08.45-09.45 Uhr, 10-mal, 52,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
051.1 Hatha-YOGA sanft / Claudia Schumacher
Mittwoch, ab 29.09.2021, 10.30-12.00 Uhr, 11-mal, 81,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
063 - Geführte Meditation für Körper, Geist und Seele / 
Silvia Buschmann
Donnerstag, ab 30.09.2021, 17.00-18.30 Uhr, 5-mal, 56,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
078 – Workshop Line Dance für Anfänger / Gerd Herberger
Samstag,  02.10.2021, 15.00-17.00 Uhr und Sonntag, 
03.10.2021, 10.00-12.00 Uhr,
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26,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
086 Bauch-Beine-Po / Petra Becker
Dienstag ab 28.09.2021, 18:30 - 19:30 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
090 – Fitness- und Rückentraining / Christiane Eisenmenger
Montag, ab 04.10.2021, 10.00-11.00 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
091 Fitness- und Rückentraining / Petra Becker
Montag ab 27.09.2021, 19:30 - 20:30 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Waldschule Etzenrot, Neufeldstraße 3
Atelier Francis
Ab September bei uns im Haus mit folgendem Kurs:
Immer donnerstagnachmittags 14.45-15.30 Uhr
- Spiel und Spaß mit Musik, Bewegung und Tanz für Mütter/
Väter/Großeltern mit ihren Kindern/Enkelkindern
im Alter von 1,5-3 Jahren. Bitte bequeme Kleidung und 
rutschfeste
Schuhe/Socken mitbringen,
Kursleitung: Nadine Kusterer, 35€/Monat
Anmeldungen unter Tel: 0721/844283
oder info@atelierfrancis.de

Jetzt anmelden: 3D-Druck Workshops
Kurs 1: Einführung in den 3D-Druck und Tinkercad
Sonntag, 26.09.2021, 10:00 bis 12:00 Uhr
Kurs 2: Cookie Cutter – Wir drucken Keksausstecher!
Sonntag, 10.10.2021, 10:00 bis 12:00 Uhr
für Schüler in der 4. bis zur 9. Klasse
Die Teilnahme wird vom Lesetreff und Meet and Code ge-
fördert und ist damit kostenlos. Die Anzahl der Plätze ist 
beschränkt.
Anmeldungen mit Name und Alter des Kindes bitte an Phil-
ipp Henkel, E-Mail: philipp.henkel@lesetreff-waldbronn.de.
www.lesetreff-waldbronn.de

Aktuelles vom Bilderbuch-Pfad Waldbronn 
am Panoramaweg

 
 Grafik: Carolin Walch

Bis zum 25.09.:
“Ein Schwein im Kindergarten“

Johanna Thydell & Charlotte Ramel
Klett Kinderbuch

Ab dem 25.09.:
„Die fürchterlichen Fünf“

Wolf Erlbruch
Peter Hammer Verlag

Eine gruselige Mannschaft trifft sich da im Schatten einer 
alten Brücke: Es sind die fürchterlichen Fünf! Was sie zu-
sammenführt sind jedoch keine finsteren Pläne; sie sind 
untröstlich, weil keiner sie mag. Das wollen sie ändern - und 
schmieden einen Plan.

Weitere Informationen unter 
www.lesetreff-waldbronn.de und www.literadur.de

Öffnungszeiten der Bücherei 
Dienstag und Freitag:   15:30 - 17:30 Uhr
Samstag:      10:00 - 12:30 Uhr
Wir halten uns an die 3G-Regeln für Erwachsene.
Euer Lesetreff-Team!
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: htt-
ps://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/Onlinean-
meldung.html

Schulen und Kindergärten

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Einschulungsfeier 2021
49 Erstklässler konnte Konrektor Jens Puchelt bei der dies-
jährigen Einschulungsfeier begrüßen. Pandemiebedingt fand 
die Feier in zwei Gruppen nacheinander in der Schulturnhalle 
statt. Frau Zaich hatte für die Feier mit ihrer Theatergruppe 
ein kurzweiliges Theaterstück einstudiert. Die musikalische 
Umrahmung durch Chor, Flöten- und Orffgruppe erfolgte 
unter Leitung von Rolf Nold, der uns trotz Ruhestand wun-
derbar unterstützte. Nach der Feier gingen die neuen Erst-
klässler mit ihren Lehrerinnen Frau Jörg und Frau Kuhn in 
ihre Klassenzimmer und hatten ihre allererste Schulstunde.

 
Theaterstück zur Einschulung: "In der Zwergenschule" 

Foto: Jens Puchelt
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Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Einschulung an der Gemeinschaftsschule  
Karlsbad-Waldbronn
Am Mittwoch, 15.09.2021 wurden unsere neuen Lerngruppen 
5 gemäß den Bestimmungen der Coronaverordnung getrennt 
voneinander eingeschult. Zunächst wurde die Lerngruppe 5a 
sowie deren Eltern in der Mensa begrüßt, danach folgten 
die Lerngruppen 5b und 5c mit ihren Eltern. Zu Beginn 
begrüßte der Moderator Jamie die Anwesenden und es 
folgte Maya, welche die jeweiligen neuen Lerngruppen und 
ihre Eltern mit einem selbstkomponierten Stück auf dem 
Cello musikalisch erfreute. Nach einem Grußwort von Frau 
Frank interviewte Rosalie als rasende Reporterin der GMS 
verschiedene Schüler ihrer Lerngruppe auf der Bühne zu ty-
pischen Begriffen der Gemeinschaftsschule wie „Mensachip, 
Lerntagebuch, Rollcontainer, Coaching…“. Rosalie ermahnte 
die neuen Fünfer gut aufzupassen, denn im Laufe der ers-
ten Schulwoche gab es für die Lerngruppen 5 ein Quiz zu 
diesem Interview und wir sind gespannt, wer der jeweilige 
Sieger der Lerngruppen sein wird! Am Freitag, 24.9.2021 
wird die Siegerehrung in den jeweiligen Lerngruppen stattfin-
den. Zum Ende des kleinen Programms sorgte eine Becher-
Percussiongruppe für einen rhythmischen Ausklang. Danach 
wurden die SchülerInnen der jeweiligen Lerngruppen von 
ihrem Lernbegleiter-Team begrüßt und die SchülerInnen er-
hielten ihr persönliches GMS-T-Shirt. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an den Förderverein, der die T-Shirts 
der Lerngruppen 5 zu einem großen Teil gesponsert hat. 
Danach durften die SchülerInnen mit ihrem Lernbegleiter-
Team in ihre jeweiligen Lerngruppenräume und konnten sich 
kennenlernen, während die Eltern mit Informationen durch 
Frau Frank versorgt wurden. Wir wünschen allen Fünfern 
einen guten Start an unserer Schule! 

Gymnasium Karlsbad

Neues Schullogo anlässlich des 50jährigen Jubiläums
Mitplanen, mitmachen, selbst aktiv werden, zusammenar-
beiten – man kann es auch Persönlichkeitsentwicklung und 
Identifikation nennen – sind nicht nur die Grundpfeiler für 
gelingendes Lernen, sondern auch für gelingende Schule. 
Dankbar blicken wir in diesem Schuljahr auf 50 Jahre gym-
nasiale Bildung in Karlsbad zurück, in denen Vieles gemein-
sam sehr gut gelingen durfte!

 
v.l.n.r.: Abteilungsleiterin Britta Grau, Gewinner Tavin Göllner, 
Schulleiter Christian Wehrle, Angélique Vu, Sören Kimpel und 
Fachbereichsleiter Kunst Lukas Trzebitzky 
 Foto: Gymnasium Karlsbad

Wir wollen die Jubiläums-Freude in diesem Schuljahr in den 
Schulalltag hineintragen, z.B. in den „50 kleinen Aktionen“, 
in den geplanten Projekttagen mit Schulfest, in gemeinsa-
men Beiträgen bei den Fest-Veranstaltungen und im Schullo-
go-Wettbewerb, den wir im letzten Schuljahr ausgeschrieben 
hatten. Das Denker-Motiv sollte im Jubiläums-Logo erhalten 
bleiben, da Generationen von Schülerinnen und Schülern 
damit ihr Gymnasium identifizieren.
18 Wettbewerbsbeiträge gingen ein, unter denen eine 
Schüler-Lehrer-Jury die drei vielversprechendsten Logos der 
Schulgemeinschaft zur Online-Wahl stellten.
Mit 66% der abgegebenen Stimmen hat das abgebildete 
Logo gewonnen, das von Tavin Göllner aus der 7. Klas-

senstufe (2020/21) entworfen wurde. Dahinter folgen nur 
um einen Prozentpunkt getrennt der Entwurf von Angélique 
Vu (Klasse 11 in 2020/21) und derjenige von Sören Kimpel 
(Klasse 10 in 2020/21). Sie erhielten Gutscheine für Künst-
lerbedarf im Gesamtwert von 175 € und werden darüber hi-
naus mit Schul-T-Shirts aus der kommenden Schulkollektion 
der SMV ausgestattet. Vielen Dank für eure Entwürfe und 
herzlichen Glückwunsch!
Britta Grau, Abteilungsleiterin und Koordinatorin Schuljubiläum

Kinderkrippe Villa Kinderbunt

 
 Foto: Villa Kinderbunt

Ein Holzschaukelpferd für 
die Kinderkrippe
Liebe Kinder schaut mal an,
wie dieses Pferd galoppieren 
kann.
Klettert hinauf auf seinen 
Rücken,
um die Villa Kinderbunt zu 
entdecken. 
Mit großer Freude und Be-
geisterung nehmen die Kinder 
das Holzpferd vom dm-Markt 
Waldbronn in Empfang.
Vielen Dank für die großzügi-
ge Spende.

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2020 findet am 
Freitag, 1. Oktober 2021 um 18.00 Uhr im Kurhaus, Etzenro-
ter Straße 2, Waldbronn, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Abstimmung zu Satzungsänderungen
7. Aktivitäten / Ausblick
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.
Zu dieser nachträglichen Mitgliederversammlung laden wir 
unsere Mitglieder und alle Freunde unserer Partnerschaft 
herzlich ein und freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

Herbstausflug am 03.10.2021
Für den 03.10.2021 hat Rita Abel uns eine Führung der 
schrägen Art ausgesucht.
Dabei wird uns der Komiker Georg Schweitzer auf lustige Art 
durch Karlsruhe führen.
Treffpunkt: Sonntag, 03.10.2021, 11:15 Uhr am Bahnhof Rei-
chenbach, Abfahrt ca. 11:30 Uhr.
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Start der Führung um 12:15 Uhr am Karl-Friedrich-Denkmal.
Ausklang ab ca. 14 Uhr im MultiKulti
Eine Voranmeldung ist zwingend notwendig! Es sind die 
dann geltenden Corona-Regelungen zu beachten (voraus-
sichtlich 3G-Regelung).
Anmeldung ist ab sofort bei Rita Abel unter 07202-8886 
möglich.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflugstag mit euch, 
liebe Mitglieder und Freunde.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Sonntag, 26. September, 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
Bitte melden Sie sich über das Formular auf der Homepage 
(www.ev-kirche-waldbronn.de, auf der Startseite den Link - 
https://evkirchewaldbronn.church-events.de/ - anklicken) vor-
ab zur Teilnahme an. Die Teilnehmenden müssen gemäß den 
aktuell geltenden Vorschriften auf unserem Gelände sowie 
während des ganzen Gottesdienstes eine OP- oder FFP2-
Maske tragen.
Wem eine digitale Anmeldung über das Buchungssystem 
nicht möglich ist oder wer hierbei Hilfe benötigt, kann sich 
unter der Telefonnummer 0177/8 92 55 38 an Herrn Wis-
niewski aus unserem Kirchengemeinderat wenden. Sprech-
zeiten: Mo-Sa 19-21 Uhr
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.

Wochenspruch: 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
(1. Johannes 5,4c)

Sonntag, 3. Oktober - Erntedankfest
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst mit Abendmahl
11.15 Uhr Taufe
Wer in diesem Jahr Gaben für den Erntedankaltar geben 
möchte, kann die Gaben in der Woche vom 27.9. bis 1.10. 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum abge-
ben. Besonders gefragt sind haltbare Grundnahrungsmittel 
wie Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, Tee, Kaffee, Suppen und 
Dosenwaren. Nach dem Erntedankfest gehen die Gaben an 
den Ettlinger Tafelladen.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 28. September, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Cindy Hantschel, Tel. 3587085 oder Carmen Kulas, 
Tel. 9387121
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr

Bürozeiten: 
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt.

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Herbstprogramm des Bildungswerks

1. WaldZeit – Ein Weg auf den Spuren der Schöpfung in 
Hohenwettersbach am 18.10.
Gemeinsam wollen wir den 2011 entstandenen Schöpfungs-
weg gehen, den herbstlichen Wald und das offene Feld auf 
uns wirken lassen und bei den elf Stationen die Holzskulp-
turen betrachten und innehalten.
Der Weg ist ca. 3,5 km lang, er führt auf festen Wegstrecken 
und schmalen Pfaden, mit etwa 50 m Höhendifferenz, durch 
Licht und Schatten.
Unsere Pastoralreferentin Ruth Fehling wird uns mit Anre-
gungen und Impulsen zur Jahreszeit begleiten. Hoffen wir 
auf ruhiges Herbstwetter, bei starkem Regen muss die Ver-
anstaltung leider entfallen.
Termin: Mo., 18. Oktober 2021, 15.00 – 17.00 Uhr, max. 15 
Teilnehmer*innen
Treffpunkt: Parkplatz Medersbuckel, 76228 Karlsruhe-Hohen-
wettersbach
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040

2. Exkursion Rheinmünster-Schwarzach am 25.10.
Unter der Leitung von Herrn Jeff Klotz besichtigen wir das 
Münster Schwarzach, das zu den herausragenden Zeugnis-
sen romanischer Baukultur in unserer Umgebung gehört. 
Darauf wird Herr Klotz auch bei der Führung besonders 
eingehen.
Es gibt die Möglichkeit, Fahrgemeinschaften zu bilden.
Termin: Mo., 25. Óktober 2021, 14.00 Uhr (Führung), max. 
20 Teilnehmer*innen
Gebühr: 12,00 €
Info und Anmeldung bis 20.10.: Margrit Kuderer, 
Tel. 07243 68523

3. „Da öffnen sich die Tore, Jubel tritt ein“ – Tanztag mit 
Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth, am 13.11.21
Herzliche Einladung zu einer ganztägigen Mitmach-Tanzlie-
der-Reise durch die Bibel mit dem renommierten Theologen 
und Tanzpädagogen Prof. Siegfried Macht. Einen Schwer-
punkt seiner Arbeit bilden Publikationen und Seminare zur 
Verknüpfung von Theologie und Tanz.
Was erwartet Sie?
Biblische Texte in Lied-Tänzen aus aller Welt, Meditatives 
und Lebhaftes, Historisches und Folkloristisches, Humorvol-
les und Hintergründiges… mit einer Einführung in die Sym-
bolik der Schritte, Raumwege und Figuren.
Termin: Samstag, 13. November 2021, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrzentrum Ernst Kneis, Waldbronn-Rei-
chenbach, Busenbacher Str. 6
Kostenbeitrag: 33,00 €, inkl. Getränke, Mittagsvesper zum 
Preis von 5,00 € möglich, bitte angeben! Die Kosten sind bei 
Anmeldung zu überweisen auf das Kto. des Ökumenischen 
Bildungswerks IBAN DE51 6605 0101 0001 3052 59
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, 
kuhnimhof@sewk.de, Tel. 0171 5615040
Anmeldeschluss: Donnerstag, 28.10.2021
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen
Es müssen die jeweils geltenden Coronaregeln eingehalten 
werden.

Gott und die Welt
„Glückskurs für Erwachsene“ beginnt im Oktober! 
Donnerstags von 17.30 - 19.30 Uhr ab 7.10.
GLÜCK ist eine Fähigkeit! – Wir machen uns gemeinsam 
auf den Weg zu unserem Glück!
Mein Angebot im vorletzten Pfarrblatt der röm.-katholischen Kir-
chengemeinde Waldbronn-Karlsbad und der Homepage www.
sewk.de  hat eine Gruppe von Erwachsenen motiviert, sich mit 
mir gemeinsam auf den Weg zu machen. Falls auch Sie
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•	 neue Visionen für Ihr Leben suchen,
•	 Ihren Herzenswunsch finden möchten,
•	 sich (erneut) mit den Fragen beschäftigen wollen: Wer 

bin ich? Was kann ich? Was brauche ich? Was will ich?
•	 vom Erdulder zum Gestalter ihres Lebens werden möch-

ten,
•	 und von ganzem Herzen überzeugt sein wollen: „Ich tue 

diese Sache, weil ich die Person sein möchte, die diese 
Sache tut!“

dann gibt es noch bis zum 29.09. die Möglichkeit, sich per 
Mail unter huth.christiane@sewk.de anzumelden.
Um den Weg intensiv gestalten zu können, ist die Teilneh-
merzahl beschränkt auf maximal zwölf Personen.
Am Donnerstag, den 30.09.2021 findet um 18 Uhr im Pfarr-
saal Langensteinbach ein Infoabend zu dem „Glückskurs 
für Erwachsene“ statt, danach sollten Sie sich verbindlich 
anmelden.
Wir werden uns ab dem 07. Oktober regelmäßig jeden Don-
nerstag von 17.30 bis 19.30 Uhr im Pfarrsaal in Langenstein-
bach treffen.
Auf der Grundlage meiner Weiterbildung als Leiterin von 
„Glückskursen“, meiner Erfahrungen mit Resilienz und Acht-
samkeit (Teilnahme an einem MBSR-Kurs) werde ich Ihnen 
den „Raum öffnen“ und ihren persönlichen Prozess mit ge-
eigneten Methoden unterstützen.
Der Kurs ist kostenlos, aber bestimmt nicht umsonst – dazu 
wird es am Infoabend nähere Informationen geben.
Schicken Sie Ihre Anmeldung für den Infoabend bis 
29.09.2021 an huth.christiane@sewk.de  Betreff „Glückskurs 
für Erwachsene“ mit der Angabe Ihres Namens, Ihrer Adres-
se und der Angabe, ob Sie geimpft, genesen oder getestet 
sind. Ich halte selbstverständlich im Interesse der Gesund-
heit von uns allen die geltenden Corona-Hygienevorschriften 
ein. Die Teilnehmerzahl ist auch hier begrenzt.
Weitere Informationen zu den „Glückskursen“ finden sich 
weiterhin auf der Homepage www.sewk.de unter „Aktuelles“ 
oder zum „Schulfach Glück“ unter 
www.fritz-schubert-institut.de.
Herzliche Grüße,
Christiane Huth

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr., 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Tobias Stei-
gert, FSJ
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr u. Mi., 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00 Uhr
Am 30. September entfällt die Öffnungszeit.

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapa-
zität durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht aus-
reicht. Sie können versuchen ohne Anmeldung zu kommen, 
auf die Gefahr hin, dass sie keinen Platz bekommen. Die 
Erfahrung zeigt, dass es unter der Woche oft noch freie 
Plätze gibt. Auf jeden Fall benötigen wir Ihre vollständigen 
Kontaktdaten, die Sie ohne Anmeldung dann beim Betreten 
der Kirche notieren müssen.
Aktuelle Regeln im Überblick:
•	 Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner. Sie 

gewährleisten so einen reibungslosen Ablauf.
•	 An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel ange-

boten.
•	 Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
•	 Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Das Tragen 

einer FFP2-Maske oder einer OP-Maske ist verpflichtend. 
Kinder unter 6 Jahren müssen keine Maske tragen.

•	 In unseren Gottesdiensten kann wieder gesungen wer-
den. Entscheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer 
mit Maske – tun möchten.

•	 Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft 
oder getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher 
Art bleiben Sie aber bitte zu Hause.

Es gelten insgesamt die aktuellen Regelungen der Diöze-
se, diese sind unter https://www.ebfr.de/html/content/corona.
html einsehbar, sowie die zum Zeitpunkt des Gottesdienstes 
oder der Veranstaltung gültige Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für fol-
gende Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der 
Barmherzigkeit, „Berührt im Wort“, Totenrosenkranz, Wort-
gottesdienste.
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr u. Mi., 
16 – 18 Uhr. Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter oder 
E-Mail können nicht bearbeitet und berücksichtigt werden.

Gottesdienstordnung
Bitte beachten Sie, dass eine Online-Anmeldung zu den 
Wochenend-Gottesdiensten 25./26.9. nur bis zum 24. Sep-
tember um 20.00 Uhr möglich ist!
Samstag, 25.09.:  Große Caritaskollekte 
18.30 Busenbach Vorabendmesse zum Thema Caritas
19.45 Busenbach Engelnovene
26. Sonntag im Jahreskreis, 26.09.:  Große Caritaskollekte
08.45 Reichenbach Hl. Messe zum Thema Caritas
10.30 Etzenrot Hl. Messe - Familiengottesdienst zu Ernte-
dank, Thema: Arche Noah
Anschl. Kuchenverkauf zugunsten der Flutopfer von Ahr-
brück
12.00 Etzenrot Taufe
18.45 Busenbach Engelnovene
Montag, 27.09
08.45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester, 
Ordensleute und um geistliche Berufungen
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
18.45 Busenbach Engelnovene
Dienstag, 28.09.:
10.30 Langensteinbach Hl. Messe im Seniorenhaus Kurfürs-
tenbad (nur für die Bewohner)
16.00 Reichenbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus im 
Rück (nur für die Bewohner)
18.30 Busenbach Hl. Messe
19.45 Busenbach Engelnovene
Mittwoch, 29.09.:
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. eucharistische Anbe-
tung mit Stille
18.45 Busenbach Engelnovene
Donnerstag, 30.09.:
10.00 Reichenbach Stille Anbetung am Gebetstag für geist-
liche Berufungen
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
18.45 Busenbach Engelnovene
19.30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille
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Herz-Jesu-Freitag, 01.10.:
10.30 Spielberg Wortgottesdienst im Seniorenhaus (nur für 
die Bewohner)
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt - Erntedankgottesdienst, mit-
gestaltet von der Frauengemeinschaft - Türkollekte für ein 
Projekt der kfd
18.30 Spielberg „Leben-Jesu-Weg in Spielberg: Vergessen? 
Unbekannt. Mitten im Leben!“
18.45 Busenbach Engelnovene
Samstag, 02.10.: Erntedank
08.30 Busenbach Marianisches Morgenlob
14.00 Etzenrot Trauung
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse - Familiengottes-
dienst zu Erntedank mit Taufe
27. Sonntag im Jahreskreis, 03.10.:  Erntedank
08.45 Busenbach Hl. Messe zu Erntedank
10.30 Reichenbach Hl. Messe zu Erntedank
14.00 Reichenbach Taufe
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Caritas-Sammlung vom 18. bis 26. September 2021
„Hier und jetzt helfen“ – jedes Jahr Ende September bittet 
die Caritas gemeinsam mit den Kirchengemeinden um eine 
Spende für die ganz konkrete Arbeit vor Ort.
Mit der Caritas-Sammlung wird Nothilfe für Menschen ge-
leistet, wo alle staatliche Förderung ausgeschöpft ist; es 
werden Projekte für Kinder, Jugendliche, psychisch Kranke 
oder alte Menschen finanziert, die es sonst nicht geben 
könnte.
Ihre Spende wird dringender benötigt denn je, denn die Co-
rona-Pandemie mit ihren enormen finanziellen und gesund-
heitlichen Belastungen hat viele Menschen in eine Notsituati-
on gebracht. Hier hilft die Caritas-Sammlung. Wir bitten Sie: 
Seien Sie solidarisch und helfen Sie mit!
In der Sammelwoche erhalten alle Haushalte, die Werbe-
post nicht ausdrücklich ablehnen, den Caritas-Brief, mit dem 
zu Spenden aufgerufen wird. Je ein Drittel wird in den 
Pfarrgemeinden, beim Caritasverband in Ettlingen und beim 
Diözesan-Caritasverband verwendet werden.
Überweisungsträger für das Konto der Kirchengemeinde lie-
gen dem Brief bei. BItte beachten Sie: Bei einigen Überwei-
sungsträgern ist die IBAN falsch abgedruckt. Korrekt lautet 
diese DE77 6609 1200 0171 1730 00. Die Pfarrgemeinden und 
der Caritasverband Ettlingen bitten Sie, die Notleidenden 
großzügig zu unterstützen. Dafür im Voraus ein herzliches 
Vergelt‘s Gott.
Die Gottesdienste am 25. und 26. September werden unter 
dem Thema „Caritas“ stehen.

Leben-Jesu-Weg in Spielberg:
Vergessen? Unbekannt? Mitten im Leben!
Am Freitag, 1. Oktober, 18.30 Uhr möchten wir den Leben-
Jesu-Weg mit Ihnen gehen: im Schauen, im Hören, im Sin-
gen, im Beten, im Staunen.
Alle Termine finden Sie auf einem Flyer, der in allen Kirchen 
ausliegt.

Pilgerreise 2022 nach Rom und Assisi - 
Es sind noch Plätze frei
Termin: So., 8. bis 15. Mai 2022
Anmeldung: per E-Mail:
bartberger@sewk.de – Betreff: Pilgerreise 2022
telefonisch: 07202 7179
Die im Jahr 2020 wegen Corona abgesagte Pilgerreise nach 
Rom und Assisi soll nun 2022 mit Fichtenkamm-Reisen 
stattfinden. Diejenigen, die ihre Anzahlung haben stehen 
lassen, sind automatisch angemeldet. Es sind aber noch we-
nige Plätze frei. Deshalb bitten wir Sie, wenn Sie Interesse 
an der Reise haben, sich schnellstmöglich anzumelden. Sie 
erhalten dann weitere Informationen und ein Anmeldeformu-
lar zur verbindlichen Anmeldung. Die Anmeldungen werden 
nach Eingangsdatum der verbindlichen Anmeldung berück-
sichtigt. Bitte beachten Sie, dass eventuell für die Einreise 
nach Italien ein vollständiger Impfschutz erforderlich ist.
In der Hoffnung, dass die Reise diesmal tatsächlich stattfin-
den kann, grüßen herzlich
Mirjam Bartberger, Nicole Siegwart und Pfarrer Ret

Angebot für Kinder und Jugendliche
Familiengottesdienst zu Erntedank in Etzenrot
So 26. September, 10.30 Uhr
Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot
Zu Erntedank feiern wir einen Familiengottesdienst zum The-
ma „Arche Noah“ in Etzenrot.
Kinder, die gerne mitmachen möchten, können sich gerne 
beim Familiengottesdienst-Team melden.
Wir freuen uns auf euch.
Das Familiengottesdienst-Team: Bärbel Lawall, Tel. 3421680; 
Diana Heller, Tel. 571844 und Andrea Anderer, Tel. 69883

Kinderkirche unterm Regenbogen
Familiengottesdienst zu Erntedank
Sa 02. Oktober – 18.30 Uhr – St. Barbara Langensteinbach
„Das alles gebe ich euch“ lautet die Zusage Gottes an Noah 
und all seine Nachkommen. Unter diesem Motto steht der 
Gottesdienst zu Erntedank. 

Erstkommunion
Schülermessen
Die Familien der Erstkommunionkinder sind herzlich zu den 
Schülermessen eingeladen. Beginn ist um 16.30 Uhr.
Di 05. Oktober Schülermesse in Busenbach
Mi 06. Oktober Schülermesse in Reichenbach
Do 07. Oktober Schülermesse in Langensteinbach

Ministranten SEWK
Dank an Lagerverantwortliche
Unter dem Motto „Helden“ gestalteten die Verantwortlichen 
ein vielfältiges, abwechslungsreiches Programm. 
Spiele, Aktionen, Morgen- und Abendimpulse waren auf das 
Thema ausgerichtet und wurden in Beziehung zum Leben 
der Teilnehmer gesetzt (Alltagshelden, Mut und Tapferkeit, 
u.v.m.).
In beeindruckender Weise wurden den Teilnehmern Werte 
und Würde ihres Menschseins vermittelt. 
Die Coronapandemie hat das Sommerlager mitgeprägt. Die 
34 Teilnehmer und die 28 Leiter wurden in zwei Bezugs-
gruppen aufgeteilt.
Unter geschulter Aufsicht einiger Leiter testeten sich alle 
Beteiligten mehrmals. Ein ausführliches Hygienekonzept wur-
de erstellt. Es galten stets die AHA-Regeln. Das Tragen der 
Mund-Nase-Bedeckung war mühsam.
Mit großem persönlichen und technischen Einsatz und 
Equipment haben die Leiter den Alltag auf dem Sommerla-
ger professionell und kurzweilig für alle gestaltet. 
Wir konnten uns einen Eindruck verschaffen, wie viel Arbeit 
und Engagement alle Leiter im Vorfeld und in diesen Tagen 
für das Gelingen dieser Freizeit eingesetzt haben. 
Besonders erwähnenswert ist die sehr gute und harmoni-
sche Zusammenarbeit des pfarreiübergreifenden Leiterteams 
und die spürbare gute Gemeinschaft aller Teilnehmer. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Verantwortlichen für das 
gemeinsame „heldenhafte“ Sommerlager der Ministranten 
Waldbronn und der KJG Karlsbad.
Lagerleitung, Leiterteam und Küchenteam setzen Jahr für 
Jahr einen Teil ihres Urlaubs und ihrer Ferien dafür ein, um 
Kindern und Jugendlichen ein besonderes Ferienerlebnis zu 
bieten. 
Das Sommerlagerteam schlug sein Lager 13 Tage lang im 
Haus Winfried in Fröhnd auf. Die Sommerfreizeit ist eine 
große Bereicherung unseres Gemeindelebens und ein wert-
voller Dienst an den Kindern und Jugendlichen. 
Deshalb gilt allen, die als Lagerleitung, Leiter/in oder in der 
Küche daran mitgewirkt haben, ein herzliches Dankeschön. 
Wir beide haben jeweils mehrere Tage teilgenommen und 
erlebt, wie gut das Sommerlager allen Beteiligten tut. Dafür 
sind wir sehr dankbar. 
Das Wetter mit Regen und herbstlichen Temperaturen in der 
ersten Woche konnte dem Sommerlager nichts anhaben, 
denn man wusste sich bereits im Vorfeld zu helfen, lieh 
mehrere Zelte und Pavillons aus und stellte diese auf.
In der zweiten Woche kam zum Glück der Sommer zurück.
Pref. Thomas Ries und Pfr. Torsten Ret



23Nummer 38
Donnerstag, 23. September 2021  AMTSBLATT

Wir machen das jetzt!

Informationsveranstaltung „stadtmobil“
Achtung Terminänderung!
Mo, 11. Oktober, 17.30 Uhr
Pfarrzentrum Ernst-Kneis Reichenbach
Anmeldung erforderlich:
reichenbach@kkwk.de
07243 652340

Es gelten die dann gültigen Coronabestimmungen.
Seit Sommer 2020 ist die Kirchengemeinde Mitglied bei 
stadtmobil. Wenn Sie sich für die Nutzung der (in Reichen-
bach geparkten) Fahrzeuge von stadtmobil über die Kirchen-
gemeinde für gemeindeinterne oder auch private Fahrten 
interessieren, bedarf es im Vorfeld einer Einweisung und 
Vertragsunterzeichnung.

Dazu bieten wir allen Interessierten einen Informationsabend 
mit der Möglichkeit zur Anmeldung, Vertragsunterzeichnung 
und praktischen Einführung an. Bitte Personalausweis und 
Führerschein mitbringen.

Die Diözese fordert und unterstützt den Klimaschutz -  
Am 24.9. wird bundesweit gestreikt
Der bundesweite Klimastreik der Bewegung Fridays for future 
bildet den Anlass für einen Rundbrief der Diözesanstelle 
Schöpfung und Umwelt. In diesem Brief unterstützt die Diö-
zese den bundesweiten Klimastreik ausdrücklich.
Ich gebe im Folgenden den Rundbrief ungefähr wieder.

Die Diözese ruft zur aktiven Streikbeteiligung auf.
Gestreikt wird (in der Nähe von Karlsbad-Waldbronn) am 
Freitag, den 24. September
•	 um 15 Uhr am Rüppurrer Tor in Karlsruhe
•	 um 11:45 Uhr auf dem Marktplatz in Pforzheim
•	 um 15 Uhr in Kuppenheim auf dem Friedensplatz
•	 um 14 Uhr in Bruchsal auf dem Marktplatz.
Weitere Orte und Uhrzeiten finden Sie unter 
https://www.klima-streik.org/demos

Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage sewk.de.
Wir haben die Schöpfung nur geborgt, von Gott – und von 
unseren Kindern. Gott selbst wohnt in ihr. Und unsere Kin-
der und Kindeskinder wollen in ihr auch noch zu Hause sein.
Herzliche Grüße, Ruth Fehling

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Funktionelle Gymnastik für Frauen ab 60 Jahren
dienstags, 15.00 Uhr im Pfarrzentrum Reichenbach
Infos bei Monika Wiehler 07243 7159501

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Gymnastik der Frauen
montags, 19.05 Uhr
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Die Gymnastik der Frauen unter der Leitung von Simone 
Schaar findet wieder statt.

Wortgottesdienst zu Erntedank
Di., 12. Oktober, 18.30 Uhr – Pfarrkirche St. Wendelin Rei-
chenbach
Wir laden Sie herzlich zu unserem Erntedank-Gottesdienst 
ein. Eventuell findet im Anschluss unsere Erntedankfeier im 
Pfarrzentrum statt. Nähere Informationen folgen.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

KaOT – nicht immer, aber immer freitags
Der KaOT hat wieder seine Türen zu geänderten Öffnungs-
zeiten geöffnet.
Wir starten von 17 bis 20 Uhr und freuen uns sehr über 
dein/euer Kommen!! 
Euer KaOT-Team

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach

ERNTEDANKFEIER
Einladung zum Erntedankfest
Traditionell gehört die Erntedankfeier zum Programm der 
Kolpingsfamilie Busenbach. Auch dieses Jahr laden wir herz-
lich ein am
Freitag, 08. Oktober 2021 um 18.30 Uhr
in die Pfarrkirche St. Katharina Busenbach.
Mit gemeinsamen Gebeten und Besinnungen danken wir 
Gott für die Gaben des Lebens.
Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Euch.

 
 Plakat: M. Peter

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Sonntag, 26. September, 11.30 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.
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Kuchenverkauf am Sonntag, 26.09.2021
Im Anschluss an den Gottesdienst - ab ca. 11.30 Uhr - 
bietet das Gemeindeteam Kuchen zum Verkauf an. 
Bei trockenem Wetter findet der Verkauf auf dem Kirch-
hof, bei Regenwetter in der Pfarrheimküche statt.
Über einen regen Abverkauf würden wir uns sehr freuen, 
denn der Erlös geht auch an die Flutopfer von Ahrbrück.
Es grüßt Sie das Gemeindeteam Etzenrot

Kath. Frauengemeinschaft
Etzenrot

Erntedank
Wir möchten herzlich zu unserem Erntedank-Gottesdienst 
am Freitag, 01.10. um 18.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche 
einladen.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 23.09. – 29.09.2021
Jugendtreff Waldbronn

 
Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag:  
NEU 15:00-17:00 
Mädchentreff (ab Klasse 5)
17:00-21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 
Offener Treff
Samstag: 17:00 - 20:00 
Offener Treff
Montag: 10:00 - 14:00 
Bürozeit
14:00 - 17:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00-21:00 
Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: Insektenhotel
18:30-21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und wei-
tere Informationen auch im-
mer auf www.jugendtreff.de.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Sommer, Sonne, Blutspenden:  
DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Patienten sind auch in der Ferienzeit weiterhin auf Bluttrans-
fusionen angewiesen.
Unfälle, Krebs- und Herzerkrankungen sowie Komplikationen 
bei Operationen machen keinen Urlaub. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet dringend zur Spende.
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebens-
wichtigen Blutprodukten immer wieder vor Herausforderun-
gen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie 
immer wieder geplante Eingriffe verschieben, um Notfall-
Kapazitäten freizuhalten. Jetzt, vor dem
Hintergrund der Lockerungen, werden innerhalb der ohnehin 
für die Blutspende schwierigen Ferienzeit viele Operationen 
nachgeholt. Die Folge ist ein hoher Bedarf an Blutspenden, 
der alle Blutspendedienste aktuell vor eine ernsthafte Her-
ausforderung stellt.
Durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird 
regelmäßig Nachschub benötigt. Einige Blutbestandteile sind 

nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spen-
defähigen zur Blutspende:
Dienstag, dem 28.09.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gesellschaftshaus, Kirchstraße 23
76337 WALDBRONN / ETZENROT
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spen-
der am Folgetag der Impfung Blut spenden.
Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der 
Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden 
gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genese-
nen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter 
als 24 Stunden sein. Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-
Hotline 0800 - 11 949 11.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Bade-Saison-Abschluss-Feier
Am letzten Samstag, 18.09.21, trafen sich 48 große und klei-
ne DLRG-ler, um das Ende der diesjährigen Badesaison zu 
feiern. Pünktlich um 16:30 Uhr öffnete sich das Freibad und 
das Fest rund um unser DLRG-Häuschen konnte beginnen. 
Nach einer kurzen Begrüßung freuten sich alle schon auf 
die frisch gegrillten Hähnchen am Spieß und die leckeren 
Salate. Bei sonnigem Wetter wurde viel erzählt, gespielt 
und die zurückliegende Saison besprochen. Bei Einbruch 
der Dunkelheit wurde noch ein Lagerfeuer für die Jugend 
entzündet. Alle hatten viel Spaß und wir freuen uns schon 
auf die nächste Saison. Hoffentlich können wir im nächsten 
Mai diese wieder mit dem traditionellen Anbaden beginnen.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Neuer Orientierungskurs 2012
Der AHD bietet wieder einen Orientierungskurs am 19./20. 
November 2021 an
Der „Ambulante Hospiz Dienst“ (AHD) bietet erneut seinen 
Orientierungskurs, der aufgrund von Corona mehrfach ver-
schoben werden musste, zum Thema „Sterbebegleitung 
ist Lebensbegleitung“ am 19./20. November 2021 an. Da 
dieses Mal die Zahl der Teilnehmenden begrenzt werden 
muss, melden Sie sich bitte möglichst rasch an. Falls sich 
darüber hinaus genügend weitere Interresierte melden, wie-
derholen wir den Kurs am 10./11. Dezember. Nach dem 
Orientierungskurs schließt sich der Aufbaukurs ab Januar 
2022 an. Während der Kurse werden selbstverständlich alle 
Vorgaben und hygienischen Standarts gewährleistet. An den 
Kursen kann jeder teilnehmen, der sich entweder aus per-
sönlicher Betroffenheit oder aus grundsätzlichen Überlegun-
gen mit dem Thema Sterben, Tod und Trauer auseinander-
setzen möchte. Der gesamte Kurs ist für Menschen, die 
gerne beim Hospizdienst mitarbeiten wollen, verpflichtend. 
Wenn Sie mehr erfahren wollen, wenden Sie sich bitte 
an die Einsatzleiterin Elisabeth Strnad, Tel.: 07243/9383200 
oder strnad@hospizverein-kmw.de. 
Detaillierte Informationen zu dem Angebot finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter „Kurse“: 
www.hospizverein-kmw.de



25Nummer 38
Donnerstag, 23. September 2021  AMTSBLATT

VdK Waldbronn

Bericht Generalversammlung 2021
Zur Jahreshauptversammlung hatte der VdK Ortsverband am 
17.9.2021 ins Restaurant „La Cigogne“ eingeladen.
Der Vorsitzende Eugen Rudolf konnte leider nicht allzu viele 
Mitglieder begrüßen, da sich der Trend der Interessenlosig-
keit leider immer mehr breit macht.
Im Geschäftsjahr 2020 gab es für den Ortsverband leider 
viele Sterbefälle. Ihrer gedachte man in einer Schweigeminute.
Die Tagesordnung sah dann die verschiedenen Rechen-
schaftsberichte vor.
Der Vorsitzende begann mit seinem Bericht für das vergan-
gene Jahr und wies auf die alles beherrschende Corona 
Pandemie hin. Alles andere wurde leider verdrängt. Er kriti-
sierte die ratlose und planlose Politik, die mit unqualifizierten 
Maßnahmen nur noch agierte anstatt reagierte. Er wies auf 
die vielen Toten hin, die auf Grund verschobener OPs oder 
nicht behandelter Krankheiten verstorben sind.
Wichtige Institutionen und Beratungsstellen mussten schlie-
ßen. Unter anderem auch die Sozialberatung des VdK. Nach 
der Wiedereröffnung gab es natürlich Engpässe.
Im Kreisverband Karlsruhe gab es 2020 einen Wechsel im 
Vorstand. Für den langjährigen Vorsitzenden Norbert Schmidt 
kam Peter Kappes.
Auch im Landesverband Baden-Württemberg wurde im Ok-
tober letzten Jahres ein neuer Chef gewählt. Josef Hotz 
übernahm das Amt von seinem Vorgänger Roland Sing.
Konnten wir im Januar 2020 noch unsere Winterfeier durch-
führen, mussten wir danach alle Aktivitäten einstellen.
Schriftführerin Gertrud Rudolf ließ das Jahr 2020 noch einmal 
Revue passieren und trotz Corona gab es einige Lichtblicke 
im letzten Jahr. 24 Altersjubilaren, darunter 2 Hundertjährige 
galt es zu gratulieren. Auch die Weihnachtaktion für unsere 
Alten und Kranken war wieder ein Erfolg.
Auch unser Kassier Michael Martin konnte einen positiven 
Bericht vorlegen, was die Kassen Revisorin Helga Schulz nur 
bestätigen konnte.
Franz Becker ließ es sich nicht nehmen, die Entlastung der 
Verwaltung vorzunehmen, die dann auch einstimmig ausfiel.
Bei den Neuwahlen gab es dann auch keine Änderungen, 
außer dass unser langjähriges Verwaltungsmitglied Josef 
Breinlinger, krankheitsbedingt ausschied. Ihm wünschen wir 
gute Besserung und sagen Danke für die vielen Jahre seiner 
Tätigkeit.
Fortsetzung nächste Woche

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

Schlachtplatte zum Mitnehmen am 10.10.2021
Da unser Most- und Schlachtfest auch in diesem Jahr 
auf Grund der aktuellen Corona-Pandemie nicht in der ge-
wohnten Form stattfinden kann, werden wir dieses Jahr 
am 10.10.2021 wieder eine Schlachtplatte zum Mitnehmen 
anbieten. Im Zeitfenster von 11 Uhr bis 14 Uhr können die 
Schlachtplatten in der Kelter abgeholt werden. 
Folgende Gerichte stehen zur Auswahl:
•	 Schlachtplatte mit oder ohne Kraut 
•	 Bauchfleisch mit oder ohne Kraut
•	 Leber/Griebenwurst mit oder ohne Kraut
•	 Portion Kraut
Eine Abholung ist nur nach Vorbestellung möglich.
Bestellungen nehmen Klaus Schäfer (Tel.: 0152/ 53864953) 
oder Klaus Ross (Tel.: 0174/2022442) bis Sonntag den 03. 
Oktober 2021 entgegen. 
Wir freuen uns über zahlreiche Bestellungen.
Schnitzeljagd durchs Feld
Wir haben unsere Schnitzeljagd verlängert! Die Teilnahme 
ist nun bis zum 30.09.2021 möglich. Insgesamt gibt es 10 
Stationen an den Feldern von Busenbach zu lösen. 
Teilnahmezettel bekommt Ihr ausgedruckt in der Kelter oder 
über unsere Homepage. 
Nach der erfolgreichen Teilnahme könnt Ihr Euren Zettel in 
der Kelter abgeben und so an unserem Gewinnspiel teilneh-
men. Viel Vergnügung und viel Erfolg!

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Pilzkrankheiten
Ideale Infektionsbedingungen
Pilzkrankheiten sind in diesem Sommer ein echtes Problem. 
Auch aktuell herrschen für fast alle Pilzkrankheiten beste In-
fektionsbedingungen, wenn die Luftfeuchte im Kleingewächs-
haus in kalten Nächten sprunghaft ansteigt. Die Blattober-
fläche kühlt dann oft schneller aus als die umgebende Luft. 
Es kommt zur Kondensation an den Pflanzen und die Blätter 
zeigen sich nass bis zum Morgen – ideal für Pilzkrankheiten 
wie Grauschimmel, Krautfäule oder Falscher Mehltau, um 
sich nun im Bestand auszubreiten. Um das Risiko so ge-
ring wie möglich zu halten, können Sie einige Maßnahmen 
ergreifen. Ganz wichtig: Vor einem angekündigten Tempera-
tursturz die Bewässerung um die Hälfte reduzieren, an kalten 
Regentagen kann sie auch mal komplett ausbleiben. Um 
Blattnässe zu verhindern, sollte nur unten bewässert werden. 
Und die Kulturen sollten trocken in die Nacht gehen. Früh 
morgens ist zum Abzug der Feuchtigkeit ausreichend zu lüf-
ten. Die Infektionen vor allem von Grauschimmelpilz nehmen 
ihren Anfang in der Regel an abgestorbenem Gewebe. Die-
se beschädigten und befallenen Pflanzenteile sollten rigoros 
entfernt werden. Durch das Herausnehmen stark erkrankter 
Blätter wird zudem die Verdunstungsfläche der Pflanzen re-
duziert, wodurch die Luftfeuchte im Haus ebenfalls sinkt.

Arbeitsplaner
- Leim-/Gelbtafeln zugunsten der Nützlinge einsammeln.
- Ernte von klassischem Herbstgemüse wie Kürbisse, Kohl-

arten oder Feldsalat.
- Wurzelgemüse wie Möhren nicht reihenweise ernten, son-

dern zunächst die größten Exemplare auswählen. Die 
Kleineren haben dann mehr Platz und können noch etwas 
an Masse zulegen.

- Bis etwa Mitte des Monats kann noch Feldsalat für eine 
Ernte im November und Dezember gesät werden. Jetzt 
ausgesäter Spinat ist im nächsten Frühjahr erntereif.

- Die letzten Pflegemaßnahmen bei Tomaten stehen an, 
wenn sie nicht schon von der Kraut- und Braunfäu-
le befallen und daher herausgenommen wurden. Anfang 
September sind Stabtomaten spätestens zu köpfen und 
die Geize sowie ältere, wenig vitale Blätter zu entfernen.

- Ab Mitte des Monats letzte Rasendüngung ausführen. 
Dazu einen speziellen Herbst-Rasendünger verwenden, 
der dem Rasen Stabilität verleiht und gute Überwinterung 
garantiert.

- Kübelpflanzen auf den Winter vorbereiten. Letzte Düngung 
Anfang des Monats. Rechtzeitig Überwinterungsstandort 
auswählen.

- Falllaub aus dem Gartenteich entfernen. Die Abbaupro-
zesse entziehen dem Wasser Sauerstoff, den Tiere und 
Pflanzen im Teich benötigen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Etzenrot e. V. findet 
am Freitag, den 24. September um 19.30 Uhr in der Wie-
senfesthalle in Etzenrot statt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsjahr 2019

3.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.2 Bericht des Schriftführers
3.3 Bericht des Kassiers
3.4 Bericht der Kassenprüfer
3.5 Aussprache zu den Berichten
3.6 Entlastung der gesamten Verwaltung
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4. Geschäftsjahr 2020
4.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.2 Bericht des Schriftführers
4.3 Bericht des Kassiers
4.4 Bericht der Kassenprüfer
4.5 Aussprache zu den Berichten
4.6 Entlastung der gesamten Verwaltung

5. Satzungsänderung in den Punkten Vorstands-/Verwal-
 tungszusammensetzung und Ehrenmitgliedschaft
6. Bildung eines Wahlausschusses
7. Neuwahlen
8. Jahresprogramm
9. Verschiedenes
Die Jahreshauptversammlung findet unter Einhaltung der ak-
tuellen Coronavorgaben statt, d.h. der Besuch kann nur 
unter Berücksichtigung der sog. 3-G–Regel (entweder voll-
ständig geimpft, genesen oder getestet) erfolgen. Das ent-
sprechende Dokument ist beim Eintritt vorzuzeigen.
Die Maskenpflicht gilt bis zum Sitzplatz.
Die Verteilung der Sitzplätze bietet ausreichend Abstand 
zu anderen Teilnehmern. Wir bitten dieses Abstandsgebot 
einzuhalten.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender für die  
38. Kalenderwoche
Kürbiskerne trocknen
Wenn Sie die ersten Kürbisse aus dem Garten verwerten, 
sollten Sie die Kerne nicht wegwerfen, sondern trocknen. 
Die Vögel freuen sich im Winter über dieses wertvolle Futter.
Kulturmaßnahme an Gurken, Zucchini und Tomaten
Bei Gurken, Zucchinis und Tomaten werden die späten Blü-
tenstände entfernt. Tomaten werden geköpft. So geht die 
letzte Kraft der Pflanzen in die verbliebenen Früchte.
Pflanzplanung
Obwohl die Kernobsternte noch im Gange ist, sind erste 
Gedanken über neu zu pflanzende Sorten und Unterlagen 
jetzt schon sinnvoll, denn bald fängt die Versandsaison der 
Baumschulen wieder an. Einige Beispiele für robuste oder 
tolerante Beerenobstsorten sind mehltaufeste Stachelbee-
ren wie Rolonda, Reflamba, Rokula, Hinnonmäki, Pax und 
andere; Schwarze Johannisbeeren wie Titania, Ometa und 
andere; Herbsthimbeeren wie Autumn Bliss, Himbo-Top und 
andere; Sommerhimbeeren wie Rubaca, Meeker und andere; 
Mehrfachresistente Apfelsorten wie die Pillnitzer Re-Sorten 
(Re = resistent) wie Resi, Retina und Rewena.
(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.)
Kontakt OGV Etzenrot: Tel. 07243 69883

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Erfolgreich von Toul und St. Dizier
Beim Flug ab Toul, mit 193 km Entfernung, wurden um 
10:30 Uhr, 1.310 Tauben von 27 Züchtern der Reisevereini-
gung Karlsruhe und Umgebung gestartet. Die ersten Tauben 
flogen mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 1.140 m/
min und kamen um 13:15 Uhr zuhause an. Von Müdigkeit 
war nichts zu sehen und schon nach 20 Minuten waren 
alle Preise vergeben. Von den 71 Tauben unseres Vereins 
konnten 43 in die Preisliste kommen. Ein schönes Ergebnis.
Auch beim letzten Wettflug unserer Jungtauben ab St. Dizier, 
mit 264 km, konnten diese mit einer sehr guten Leistung 
überzeugen. Von den 50 gesetzten Tauben konnten in der 
Reisevereinigung Karlsruhe 28 Preise errungen werden. Die 
ersten Tauben trafen mit einer durchschnittlichen Geschwin-
digkeit von 1.280 m/min um 13:03 Uhr zuhause ein. Auch 
bei diesem Flug über 264 km war bei der Heimkunft keine 
Müdigkeit zu sehen. Nach 20 Minuten waren die Preise ver-
geben. Jetzt können die Tiere an den Federwechsel gehen. 
Sie haben sich die Ruhe nach den Flügen redlich verdient.
Ihr Albtalbote

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Online-Webinar und Arbeitseinsätze
Am letzen Donnerstag, den 16.09.2021 fand ein Online-We-
binar zum Thema Imkerversicherung statt. Diese Imkerversi-
cherung ist bereits im Mitgliedsbeitrag enthalten. Eine Exper-
tin der Imkerversicherung erklärte unseren Mitgliedern was 
alles in der Imkerversicherung enthalten ist. Das ist ganz 
schön viel. Neben einer Sachgefahrenversicherung, gegen 
z.B. Feuer, Diebstahl, Sturm, Hochwasser oder Vandalismus, 
ist auch eine Haftpflichtversicherung, eine Produkthaftpflicht-
versicherung und eine Rechtsschutzversicherung, jeweils im 
imkerlichen Zusammenhang, enthalten.
Am vergangenen Samstag, den 18.09.2021, fand der 2. 
Arbeitseinsatz im September am Lehrbienenstand statt. Die 
Sandsteineinfassung des großen Blumenbeets wurde ent-
fernt, die Wegpflasterung am Schleuderhaus verbessert und 
die Innenwandverkleidung der Hütte entfernt. Außerdem wur-
de eine neue Halterung für das Vereinsschild gebaut und 
aufgestellt. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer!
Nächsten Samstag am 25.09.2021 findet wieder ein Arbeits-
einsatz von 09:00 bis 12:00 Uhr am Lehrbienenstand statt. 
Wir freuen uns, wenn viele kommen und mit anpacken!
Neues zum Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V. 
gibt es immer unter https://imker-ettlingen-albgau.de.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Essen to go am Sonntag 17.10.2021 - Vorankündigung
Leider können wir auch in diesem Jahr nicht wie gewohnt 
das Oktoberfest im Adler durchführen.
Sie müssen jedoch nicht ganz auf die leckeren bayrischen 
Schmankerln verzichten. Wir bieten am Sonntag, 17.10.2021 
„Essen to go„ an.
Näheres hierzu erfahren Sie in den nächsten Gemeindenach-
richten. 

AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab Oktober
für Kinder ab 5 Jahre

Musikalische Grundausbildung

auf der Melodica

Kursziele:

• Freude am Instrumentalspiel entwickeln

• Elementare Noten- und Pausenwerte lernen

• Viele Kinderlieder und Vorspielstücke spielen

• Erste Aufführungen erleben

• Schulkompetenz fördern

www.accomusica.de

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de
 
 Plakat: AccoMusica
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Konzert im Kurhaus am 16.10.2021
Am 16.10.2021 findet im Kurhaus Waldbronn das diesjäh-
rige Konzert des Musikvereins Edelweiß Busenbach statt. 
Aus bekannten Gründen wird dieses Konzert etwas anders 
aussehen als Sie es bisher von uns kennen. Sie dürfen ge-
spannt sein. Wir sind schon heftig am Üben. Nähere Infos 
demnächst an dieser Stelle.

"Schichtdienst" bei den Firmeröffnungsgottesdiensten  
am Samstag, den 18.09.
Die Arbeit geteilt haben wir uns bei den Firmeröffnungsgot-
tesdiensten am Samstag, den 18.09. in der Reichenbacher 
St.-Wendelin-Kirche, bei denen auch einige unserer Jungmu-
sikerinnen und Jungmusiker ihren Weg zur Firmung starte-
ten. Mit jeweils einer Truppe von 7 Musikerinnen und Musi-
kern begleiteten wir die beiden Gottesdienste. Ralf Wittmann 
hatte uns bei den ausgesuchten Stücken, für die es keine 
Blasmusikausgabe gibt, extra aus den Chor- und Orgelsät-
zen die passenden Stimmen herausgeschrieben. Herzlichen 
Dank an alle "Schichtarbeiter" und natürlich an Ralf für den 
Super-Service.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Vorbereitung auf das Weihnachtskonzert 2021
www.mvlreichenbach.de
Die Sommerferien sind nun vorbei und auch wenn man dem 
Wetter im Moment noch nicht glauben kann, nähern wir uns 
so langsam aber sicher dem Ende des Jahres.
Und was bedeutet das für den Dirigenten Fabian Müller und 
die MusikerInnen? Ganz viel Arbeit!
Seit 2 Wochen werden die Proben nun den Vorbereitungen 
für das kommende Weihnachtskonzert gewidmet. Das Ju-
gend- sowie das Hauptorchester hat wieder ein abwechs-
lungsreiches und anspruchsvolles Programm zusammen-
gestellt, um Ihnen, liebe Blasmusikfreunde, einen schönen 
Konzertabend bieten zu können.
Freuen Sie sich also schon heute auf das Weihnachtskon-
zert am 19.12.21, das hoffentlich wieder in der Weise statt-
finden kann, wie wir es alle gewohnt waren.

Bläserklasse 2021
Dass die Jugendarbeit bei der Lyra einen hohen Stellenwert 
hat, wurde in den letzten Jahren immer wieder unter Beweis 
gestellt.
Um weiterhin „die Kleinsten“ für die Blasmusik sowie die 
verschiedenen Instrumente zu begeistern, gab es vergan-
genen Freitag eine Instrumentenvorstellung für die Schüle-
rInnen der Albert-Schweitzer-Schule. Hierbei hatten sie die 
Möglichkeit, die vielfältigen Instrumente auszuprobieren und 
kennenzulernen.
Der Musikverein freut sich und ist jetzt schon stolz drauf, 
eine weitere Bläserklasse ins Leben zu rufen.
Ps.: Haben auch Ihre Kinder Interesse an einer Instrumen-
tenausbildung? Gerne dürfen Sie sich bei uns melden, die 
Kontaktdaten unserer Jugendleitung finden Sie auf unserer 
Homepage www.mvlreichenbach.de.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Erfolgreiches TSV-Wochenende
Senioren:
Die 1. Mannschaft hat das spielfreie Wochenende offenbar 
gut genutzt, denn im Heimspiel gegen den FV Hambrücken 
gelang der Kappler-Elf ein deutlicher 4:0-Erfolg, wobei das 
Endergebnis schon zur Pause feststand. Unsere überlegene 

Elf war von Beginn an gut im Spiel, beherrschte Ball und 
Gegner und kam durch Marius Schäfer zur frühen Führung. 
Younes Kotry per Direktabnahme, Julius Weiss nach schö-
nem Solo und Hagen Essig per Kopf sorgten dann mit ihren 
Treffern für die frühe Entscheidung. Nach dem Wechsel 
verwaltete unsere Mannschaft mehr oder weniger das Ergeb-
nis, es gab nur noch wenige Torszenen auf beiden Seiten, 
sodass es bei dem klaren TSV-Erfolg blieb. Am nächsten 
Sonntag steht unsere Mannschaft vor einer ungleich schwe-
reren Aufgabe, denn sie muss bei der 2. Mannschaft des 
ATSV Mutschelbach antreten, Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Die 2. Mannschaft setzte ihre Siegesserie fort und landete 
erneut einen Kantersieg: Gegen die 2. Mannschaft des SV 
Langensteinbach geriet man zwar früh in Rückstand, doch 
dann kam die Ruppenstein-Elf ins Rollen, erspielte sich zahl-
reiche Gelegenheiten, am Ende stand dann ein fulminanter 
8:1-Erfolg. Sandro Becker (4), Simon Hornung (2), Joshua 
Gomero und Tobias Steigert hießen die erfolgreichen TSV – 
Torschützen. Unsere 2. Mannschaft spielt am kommenden 
Sonntag ebenfalls in Mutschelbach und bestreitet quasi das 
Vorspiel bei der 3.Mannschaft des ATSV, Spielbeginn ist um 
13 Uhr.
Junioren:
Erfolgreich verlief der Saisonstart für die meisten unserer 
Juniorenteams: Die A-Junioren gewannen beim FSSV Karls-
ruhe nach ordentlicher Leistung mit 5:1, wobei sich Paul 
Weiß (2), Max Schübel, Silas Kraft und Vico Rappold in die 
Torschützenliste eintragen konnten. Die B 1 gewann auch 
ihr zweites Punktspiel gegen den FC Kirrlach mit 4:1 und 
steht damit auf Tabellenplatz zwei. Der TSV überzeugte vor 
allem spielerisch und kam durch Lennart Stamm (3) und 
Niels Kauff zu seinen Treffern. Die B 2 feierte gegen den SC 
Bulach einen 4:1-Auftakterfolg, zu dem Carsten Birli, Nico 
Günther, Timo Becker und Giuliano Barbiera mit ihren Toren 
beitrugen. Die B-Junioren der JSG Waldbronn mussten beim 
starken VfB Grötzingen antreten und lagen schon zur Pause 
mit 0:7 zurück. Im zweiten Spielabschnitt steigerte sich die 
Mannschaft dann aber sehr, am Ende hieß es 10:2 für die 
Gastgeber. Wie schon im Pokal musste die C 1 bei Astoria 
Walldorf eine Niederlage einstecken. Nach unglücklichen Ge-
gentoren hieß es bereits zur Pause 5:0, nach dem Wechsel 
passierte nichts mehr, insgesamt eine zu hoch ausgefallene 
Niederlage. Der C 2 gelang gegen den FV Grünwinkel ein 
Start nach Maß, denn die Jungs hatten richtig Spaß am 
Spiel und gingen am Ende als 15:3-Sieger vom Platz. Die 
C-Junioren der JSG Waldbronn hatten viel Pech bei ih-
rem Gastspiel bei der JSG Malsch/Bruchhausen, denn nach 
4:0-Rückstand kam man immer wieder heran, um am Ende 
doch als 5:6-Verlierer den Platz verlassen zu müssen. Die D 
1 zeigte am ersten Spieltag der Kreisliga gleich, was in ihr 
steckt, denn beim Karlsruher SV gab es nach hochüberle-
genem Spiel einen klaren 11:2-Erfolg, auch die D 2 gewann 
gegen die JSG Spessart/Schöllbronn nach sehr gutem Spiel 
mit 4:1, und auch die nach diversen Ereignissen bunt zu-
sammengewürfelte D 3 freute sich über einen deutlichen 
8:2-Erfolg in Forchheim. Die drei E-Junioren-Teams machten 
am ersten Spieltag erstmals mit den vielen neuen Regeln 
Bekanntschaft, zeigten aber alle durchweg zufriedenstellende 
Leistungen, insbesondere die E 1 überzeugte, sie konnte alle 
ihre Spiele gewinnen.

Die nächsten Termine:
Freitag, 24.09.:
17.30 Uhr  TSV D 1 – Karlsruher SC
Samstag, 25.09.:
09.30 Uhr  F-Junioren-Spieltag beim SV Spielberg
11:30 Uhr  E 3-Junioren-Spieltag beim TSV Auerbach
12:00 Uhr  E 2-Junioren-Spieltag beim FV Grünwinkel
12.00 Uhr  E 3-Junioren-Spieltag beim SV Hohenwettersbach
14.30 Uhr  VfB Bretten – TSV B 1
14.00 Uhr  TSV C 1 – Spvgg. Neckarelz 2
15.00 Uhr  JSG Waldbronn C – JSG Rheinstetten
15.00 Uhr  JSG Malsch/Bruchhausen/Etw. – TSV C 2
16.30 Uhr  TSV A – JSG Rheinstetten
16.30 Uhr  JSG Auerbach/Mutschelbach – TSV D 2
Sonntag, 26.09.:
10.30 Uhr  JSG Waldbronn B – JSG Kirchfeld/Neureut 2
10.30 Uhr  TSV D 3 – PS Karlsruhe 2
11.00 Uhr  SG Rüppurr – TSV B 2
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Montag, 27.09.:
17.45 Uhr  JSG Blankenloch/Weingarten – TSV C 2 (Pokal)
Dienstag, 28.09.:
18.00 Uhr  JSG SG Siemens/FC West – TSV D 3 (Pokal)
Mittwoch, 29.09.:
18.00 Uhr  JSG Walzbachtal 2 – TSV D 1 (Pokal)
18.00 Uhr  Spfr. Forchheim 2 – TSV D 2 (Pokal) 

FC Busenbach e.V.

Senioren
Zwei ganz wichtige Siege feierten unsere beiden Mann-
schaften am vergangenen Sonntag, als man mit jeweils drei 
Auswärtstreffern die volle Punktausbeute mit nach Hause 
brachte. Ganz wichtig war der Sieg unserer Zweiten, obwohl 
man gegen den Tabellenletzten spielte, vor allem deswegen, 
weil man personell auf der absolut letzten Rille gelaufen 
ist. Die Liste ausgefallener Spieler ist ebenso lang wie die 
der anwesenden. So mussten mit Marcel Schwab und Rou-
tinier Zankoff wieder zwei „Reaktivierte“ aushelfen – und 
das ganze auch noch ohne Trainer Mike Jäck, der immer 
noch im wohlverdienten Urlaub weilte. Zwei Treffer von Mar-
tin „Meutz“ Reiser und ein Strafstoßtor von Ahmet Ablay 
sorgten für den letztlich ungefährdeten Sieg gegen den FV 
Ettlingenweier und die Punkte 8-10, die aktuell den fünften 
Platz bedeuten.
Wieder einmal dramatisch wurde es zeitgleich beim Auftritt 
unserer „Ersten“ in Jöhlingen, wo man personell ebenfalls 
schwer angeschlagen antrat, aber dennoch einen Start nach 
Maß erwischte. Bereits nach 5. Spielminuten fälschte Nicolas 
Dorn einen Sallinger-Schuß unhaltbar mit dem Kopf ab, so 
dass der Torsteher der Heimelf keine Abwehrchance hatte. 
Danach war es aber vorbei mit der Herrlichkeit. Eklatante 
Fehler in der Rückwärtsbewegung bescherten den Gastge-
bern bis zur 26.Minute dann sogar wieder die Führung. Die 
Verletzung von Kapitän Sallinger spielte unserer Mannschaft 
dann auch nicht in die Karten und man konnte froh sein, 
dass Torgarant Manneh kurz dem Seitenwechsel noch aus-
zugleichen wusste. Der zweite Spielabschnitt war dann in 
einigen Ansätzen wieder besser, dennoch mühte sich der 
FCB gegen wirklich schwache Jöhlinger redlich. Als man 
nach einer Stunde auch noch Louis Hartmann mit glatt rot 
verlor, zogen bereits dunkle Wolken auf. Dennoch verstand 
es die Mannschaft in der Folge – und im Gegensatz zu 
den letzten Wochen – konsequenter und konzentrierter zu 
verteidigen und das eigene Heil in schnellen Gegenstößen 
zu suchen. Und so war es letztlich Top-Goalgetter Raphael 
App, der seine Farben drei Minuten vor dem Ende erlöste 
und den 3:2-Siegtreffer bescherte. Schön war es definitiv 
nicht, was man den eigenen mitgereisten Zuschauen an-
bot, aber aufgrund der Umstände (Verletzungen, Platzverweis 
etc.) letztlich ein ganz ganz wichtiger Sieg.
Vorschau
So, 26.09. – 12.30 Uhr: FC Busenbach II – SG Daxlanden II
So, 26.09. – 15.00 Uhr: FC Busenbach – SG Daxlanden 

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft
Unter schwierigen Voraussetzungen fuhr unsere erste Mann-
schaft am vergangenen Sonntag nach Sulzbach, wo die neu 
gegründeten und zum oberen Bereich der Tabelle zählenden 
Karlsruher Kings ihre Spiele austragen.
Das Negative vorne weg, die lange Liste an nicht zur Verfü-
gung stehenden Leistungsträgern wurde in den 90 Minuten 
noch um Haag E., Bönisch und Haag K. erweitert – einfach 
unfassbar was man derzeit im Personalbereich für ein Pech 
hat.
Die angeschlagene TSV-Elf zeigte bei den wirklich starken 
Gastgebern, welche vor allem im Offensivbereich über viel 

Qualität verfügten, eine kämpferische und läuferische Top-
Leistung! Einen, der vor allem im ersten Durchgang, sehr 
gefährlichen TSV-Konter verwertete der da noch auf dem 
Platz stehende Emanuel Haag sehenswert zur frühen Füh-
rung. Mitte der zweiten Halbzeit kamen die Kings zum Aus-
gleich mit einem schönen Schlenzer, allerdings verteidigte 
ein unfassbar leidenschaftlicher TSV bis zum Schlusspfiff 
des sehr gut leitenden SR Erich Schneider (Karlsruher SC) 
den überraschenden Auswärtspunkt.
Riesen-Kompliment für eine überragende Mannschaftsleis-
tung, mit der konnte man auch die Enttäuschung über die 
Niederlage mittwochs zuvor beim Nachholspiel in Jöhlingen 
wett machen.
Die zweite Mannschaft des TSV war am vergangenen Wo-
chenende spielfrei.
Am kommenden Sonntag spielen beide Mannschaften in Ho-
henwettersbach. Die erste muss mit angeschlagenen Kader 
beim „Meister“ der abgebrochenen Saison 20/21 ran, auch 
in diesem Jahr sind die „Bergdörfler“ ein heißer Meister-
schaftsfavorit. Die Zweite wird versuchen trotz der Abgaben 
nach oben etwas Zählbares zu ergattern.
Vorschau:
Sonntag, 26.09., 12.45 Uhr: SV Hohenwettersbach ll – TSV ll
Sonntag, 26.09., 15 Uhr: SV Hohenwettersbach l – TSV l

Frauen:
Nachdem die Frauen im ersten Saisonspiel noch eine deut-
liche Niederlage beim Meisterschaftsanwärter Post/Südstadt 
Karlsruhe einstecken mussten, konnte die SG am vergan-
genen Samstag in einer rassigen Partie mit einem 4:2-Hei-
merfolg über einen keinesfalls schwachen 1. FC Ispringen 
die ersten drei Punkte bejubeln. Über 90 Minuten sahen die 
zahlreichen Besucher ein sehr kurzweiliges und gutklassiges 
Spiel, an dem sich am Ende unsere Elf dank einer ganz 
starken Leistung mit den drei Punkten belohnte.

C-Juniorinnen:
Ihr erstes Saisonspiel bestritten am vergangenen Samstag 
die TSV C-Juniorinnen gegen den FV Fortuna Kirchfeld. 
Nach 60 Minuten stand der 1:0-Auftaktsieg für unsere C-
Mädels fest und dieser war auch hochverdient. Über die 
komplette Spieldauer war man die bessere Mannschaft, ver-
gab aber viele Torchancen bzw. scheiterte an der fantastisch 
aufspielenden Torsteherin der Kirchfelder, so dass es bis zur 
Mitte des zweiten Durchgangs dauerte bis man das umju-
belte Siegtor erzielen konnte. Klasse!

D-Juniorinnen:
Ihr erstes richtiges Freundschaftsspiel bestritten unsere D-
Mädchen am vergangenen Freitag gegen die E2-Jugend des 
TSV Reichenbach. Unsere Mädels schlugen sich tapfer und 
wirklich sehr gut für das erste Spiel. Zwar konnte man logi-
scherweise gegen die starken Jungs vom TSV nicht mithal-
ten und musste mehrere Treffer kassieren, allerdings konnte 
man selbst zweimal erfolgreich vor dem gegnerischen Tor 
sein, so dass auf beiden Seiten die Zufriedenheit überwog.

Förderverein
Jugendfußball Waldbronn

Bundesliganachwuchs begeistert beim U11-Jugendturnier 
in Etzenrot
Der Förderverein Jugendfußball führte am Samstag, 
11.09.2021 in Kooperation mit PT-Sports und dem TSV Et-
zenrot ein mit erstklassigen Teams besetztes Jugendturnier 
für U11 Teams (Jg. 2011) auf dem Sportgelände des TSV 
Etzenrot durch.
Bei sonnigem Wetter und der top gepflegten Anlage des 
TSV Etzenrot waren optimale Bedingungen für ein tolles 
Turnier gegeben und die Jugendteams zeigten den ca. 500 
begeisterten Zuschauern ihr Können. Verdienter Turniersieger 
wurde das starke Team der Eintracht aus Frankfurt, welches 
im Finale auf hohem Niveau den Karlsruher SC deutlich mit 
4:0 schlug. Den 3. Platz belegte der FC Basel der im Spiel 
um Platz 3 im 9m Schießen Racing Straßbourg besiegen 
konnte. Die beiden Teams des TSV 05 Reichenbach schlu-
gen sich achtbar mussten aber letztlich der Konkurrenz den 
Vortritt für die oberen Plätze lassen.
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Wir bedanken uns recht herzlich bei den Teams Eintracht 
Frankfurt, Darmstadt 98, 1.FC Kaiserslautern, Kickers Offen-
bach, TSV Reichenbach I und II, der SG Dornstetten, Racing 
Straßbourg, SSV Reutlingen, FC Basel, Karlsruher SC und 
dem SV Wehen Wiesbaden für die tollen Spiele! Spontan 
sagten bereits die ersten Teams für folgende Veranstaltun-
gen hier in Waldbronn zu. Wir freuen uns über das positive 
Feedback, die der exzellenten Infrastuktur in Etzenrot und 
der guten Organisation des Turniers zuzuschreiben sind.
Unser Dank gilt auch den zahlreichen Gästen, die der Veran-
staltung beiwohnten und die Jugendteams bei den Spielen 
unterstützten.
Wir bedanken uns auch für die hervorragende Zusammenar-
beit mit den Verantwortlichen und Helfern des TSV Etzenrot, 
die sich unter anderem um Speisen und Getränke für unsere 
Gäste kümmerten. Dieses Projekt zeigt, wie vereinsübergrei-
fende Zusammenarbeit zu tollen Ergebnissen führen kann, 
von denen alle etwas haben. Gemeinsam können wir viel 
mehr erreichen.
Herzlichen Dank auch an Bürgermeister Franz Masino für 
seine Unterstützung für dieses Projekt, er ließ sich nicht 
nehmen bei diesem Ereignis in Etzenrot vorbei zu schauen.
Die Einnahmen aus dieser Veranstaltung kommen der Ju-
gendabteilung des TSV Etzenrot zu Gute.
Mehr Informationen und viele Bilder zu diesem Turnier gibt 
es unter www.fv-jufu-waldbronn.de.
Am 02.10.2021 findet der nächste Leistungsvergleich in 
ähnlicher Form statt. Kooperationspartner des Fördervereins 
JuFu Waldbronn ist ebenfalls der TSV Etzenrot.

www.tvbusenbach.de

Abteilung Turnen
Der Turnverein Busenbach 1905 e.V. sucht ab sofort moti-
vierte und engagierte Trainer/innen für folgende Sportgrup-
pen:
Kinder-Turnen:
Dienstags, 15:00 - 15:45 Uhr 4-Jährige und 16:00 - 16:45 
Uhr 5-Jährige
Eltern-Kind-Turnen:
Freitags, 9:00 - 9:45 Uhr Gruppe 1 und 10:00 - 10:45 Uhr 
Gruppe 2
Haben wir Ihr Interesse geweckt und haben Sie Lust mit 
tollen Kindern zu arbeiten? Dann melden Sie sich gerne bei:
Manuel Strnad: 015782614249 oder auch per E-Mail an: 
Turnen@tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Neustart in die Tischtennis-Saison 2020/2021
Nachdem die letzte Saison 2020/2021 nach nur wenigen 
Spielen durch die Corona-Krise im Oktober 2020 abrupt 
beendet wurde, hoffen nun alle Verantwortlichen von Verei-
nen und Verbänden, dass die neue Runde ohne Probleme 
durchgeführt werden kann.
Auch die Mannschaften des TV Busenbach sind voller Hoff-
nung und Spannung auf die neue Saison.
Gleich zu Beginn konnte sich die 3. Mannschaft mit Sieger-
federn schmücken und errang gegen den TTC Staffort einen 
7:3 Heimsieg. Mit Ralf Schneider (1x), Willibald Seelos (1x), 
Edgar Anderer (2x) und Cedric Liebhold (2x), sowie Schnei-
der/Anderer im Doppel punktete die gesamte Mannschaft.
Kenner der Materie werden nun erstaunt über das Ergebniss 
von 7:3 stolpern, da man früher ja eher Ergebnisse wie 9:6, 
9:5 oder ein Unentschieden mit 8:8 erwartet hatte. Das hat 
aber einen ganz einfachen Grund. Auch die Mannschaften 
des TV Busenbach mussten mit Personalmangel in die neue 
Saison starten. Durch berufliche und private Veränderungen 
schrumpfte man etwas zusammen und war gezwungen, die 
3. Mannschaft in einer anderen Klasse zu melden. Da hier 
nur noch mit 4 statt 6 Spielern angetreten werden muss, 
ergeben sich nun andere Wertungen.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Mitgliederversammlung 2021
Einladung zur Mitgliederversammlung 2021
Mittwoch, den 29. September 2021, 19.00 Uhr
Eistreff Waldbronn (Foyer), Ermlisallee 1, 76337 Waldbronn.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte und Planungen 2021/2022
 2.1 Vorsitzender
 2.2 Kassier
 2.3 Kassenprüfer
 2.4 Spartenleitungen Eishockey / Eiskunstlauf / Eisstock
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
 4.1 Vorsitzender
 4.2 Stellvertretender Vorsitzender
 4.3 Schriftführer
 4.4 Kassier
 4.5 Kassenprüfer
5. Bestätigung der Spartenleiter und der Beisitzer
6. Planungen zu den Spartenbeiträge 2021/2022
7. Beschlussfassung zur Anpassung der Spartenbeiträge
8. Tag des Eissports und Silvester-Eisgala, Eislaufkurse
9. Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversammlung bitte bis 22. September 
2021 schriftlich an den Vorsitzenden einreichen.
Die Erziehungsberechtigten von jugendlichen Mitgliedern sind 
herzlich zur Teilnahme (ohne Stimmrecht) eingeladen.

Reichenbach e.V.

Vereinausflug
MSC - Jahresausflug 18.09.2021 nach Rothenburg ob der 
Tauber.
Nachdem uns im letzten Jahr CORONA ausgebremst hatte, 
starteten die MSC-ler am 18.09. zum letztjährigen Ziel, Ro-
thenburg o. d. Tauber.
Start war wie immer der Friedhof in Reichenbach. Mit unse-
rem Bus fuhren wir bis auf einen Parkplatz, ca. 20 km vor 
unserem Ziel und machten eine kurze Pause.
Mit dem gesponserten Gebäck von R. Nußbaumer und Sekt-
Orangensaft vom Clubhaus gelang das ganz gut. An unserem 
Ziel in R.o.d.T. erwarteten uns schon 2 nette Stadtführer/
innen, um uns ihre wunderschöne Stadt näher zu bringen.
Nach ca. 1 Std. laufen und viel Info machten wir uns auf 
den Weg zu unserem 2. Ziel, dem Zweirad-Museum in Ne-
ckarsulm.
Dort empfing uns die Museumschefin persönlich, um uns an 
Hand vieler Exponate der Marke NSU sowie anderer Motor-
radhersteller das Motorrad an sich näher zu bringen.
Auch hier waren wir nach 1 Std. mit Wissen so vollgepumpt, 
dass wir uns in der nahen Fußängerzone ein Eis gönnten.
Nach dieser Pause ging es weiter zum letzten Tagesziel, 
dem Amalienhof in Beilstein.
Ein idyllisch gelegenes Weingut mit Restauration in mitten 
von Weinbergen und toller Aussicht. Bei einem guten Essen 
und dem einen oder anderen Viertele wurde das Erlebte 
aufbereitet.
Nach guter, staufreier Heimreise, ging am Friedhof Reiche-
bach ein toller Tag zu Ende.
Für diesen tollen Tag gebührt ein herzliches Danke an die 
Organisatoren Anita und Werner Kunz. Sie dürften nächstes 
Jahr ruhig wieder so was machen, hörte man vereinzelt.
Schaun mer Mal und bleibt gesund, euer MSC - Reichenbach.

Rauchmelder sind 
Lebensretter
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Tennisclub Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des TCW
Mitgliederversammlung 2021 –  mit Neuwahlen des Vorstands
Liebe Vereinsmitglieder des TC Waldbronn,
wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 22. Oktober 2021 um 19:00 Uhr
in der Gaststätte der Tennishalle in der Talstraße 8 – 10 in 
Waldbronn ein.
Die Tagesordnungspunkte hängen im Schaukasten auf der 
Tennisanlage aus oder an der Pinwand im Halleneingang.
Für die Versammlung gelten die tagesaktuellen Corona-Re-
geln, sowie 1,5 m Abstand halten und Mund-Nasen-Schutz 
bei Betreten des Vereinslokals.
Wir hoffen dieses Mal auf zahlreiches Erscheinen, insbeson-
dere von unseren Mannschaftsspielern, und verbleiben mit 
sportlichen Grüßen
Ihr Vorstands des Tennisclub Waldbronn e. V.

Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Unsere Schießstand ist voll geöffnet.
Die AHA-Regeln gilt es weiterhin zu beachten.
Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Ab sofort Ranglistenturnier (SVW)
Demnächst Vereinsmeisterschaft (SVW)
16.10.2021 Super-Magnum-Cup (SVW)
06.11.2021 Howa Tunier (Mühlberg)
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Tanzen! Mit und ohne Tanzpartner!
Tanzen? Ja! Weil es Spaß macht und Bewegung gut tut. Auf 
fetzige Musik tanzen und nette Leute kennenlernen.
Sie haben keinen Tanzpartner? Kein Problem! Dann ist Li-
nedance/Freestyle genau das Richtige für Sie.
Für unseren Workshop Linedance für Neueinsteiger sind 
noch Anmeldungen möglich.
Trainingszeit: mittwochs, 20:00 bis 21:30 Uhr.
Haben Sie Interesse? Dann schnuppern Sie einfach rein.

Unsere Trainingszeiten:
•	 Linedance für Neueinsteiger: mittwochs 20:00 bis 21:30 

Uhr
•	 Linedance für Fortgeschrittene/Freestyle: dienstags 

19:30 bis 21:00Uhr 
•	 Boogie Woogie (Paartanz): freitags 20:00 bis 22:00 Uhr
•	 Rock ‘n‘ Roll (Paartanz): mittwochs 18:00 bis 20:00 Uhr
•	 Trainingsort: Gesellschaftshaus Etzenrot, Kirchstr. 23, 

76337 Waldbronn-Etzenrot.
Bitte beachten: Voraussetzung für die Trainingsteilnahme ist 
3G (s. aktuelle Corona-Verordnung). Bitte Nachweise mit-
bringen.
Fragen? Carola Gierl. E-Mail: carola.gierl@web.de oder 
0721 844378 zwischen 17:00 und 19:00 Uhr.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 26.09. - Auf dem Panoramaweg in Baden-Baden
Schönster Wanderweg Deutschlands 2020. Interessante 
Geotour am Rande des Grabenbruchs mit herrlicher Aussicht 
über den Nordschwarzwald und Baden-Baden und Einblicke 
in die badische Geschichte.

Abfahrt: 7.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 7.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen, 8.11 Uhr Khe Hbf. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, 
DB, Bus. Ticket: Regio- oder Seniorenkarte. Die Wanderstre-
cke führt von Baden-Baden-Merkurbahn über Engelskanzel 
und den Battert zum Kurhaus. Wegstrecke: 9 km, Wander-
zeit 3 Std. An-/Abstieg: 280 m / 410 m. Bitte Rucksackves-
per mitnehmen, keine Einkehr vorgesehen. Führung: Franz 
Linemann.
Bitte beachten: An diesem Tag ist Bundestagswahl!

Mi. 29.09. - Mittwochstreff
Seit langer Zeit findet mal wieder ein Mittwochstreff statt.
Treff ist ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen 
Kaffeerunde.
17.00 Uhr Lichtbildervortrag „Petra – Kleinod in Jordaniens 
Wüste. Die wiederentdeckte Hauptstadt der Nabatäer.“
Referent: Prof. Dr. Peter Böttinger

So. 10.10. - Breisgauer Weinweg - 2. Etappe
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 7.26 Uhr Albgaubad 
Ettlingen, 8.11 Uhr Karlsruhe Hbf.
Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB; BW-Ticket. Die Wanderstrecke 
führt von Lahr über die Friedenskapelle nach Ettenheim. 
Wegstrecke: 18 km, Wanderzeit 5 Std. An-/Abstieg: 286 
m/317 m. Bitte Rucksackvesper mitnehmen.
Führung: Roland Preiß

Hinweise
Beachten Sie bitte die jeweils gültigen Hygiene- und Ab-
standsvorschriften, sowie die 3-G-Regeln.

Kletterabteilung
Klettern in Waldbronn unter sachkundiger Anleitung
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Turnhalle der 
Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
18.15 Uhr – 19.00 Uhr / Kinder (7 bis 10 Jahre)
19.00 Uhr – 19.45 Uhr / Jugendliche (11 bis 15 Jahre)
ab 19.45 Uhr / Jugendliche (ab 16 Jhre)
Infos und Anmeldung: Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Jahreshauptversammlung 2020 und 2021
Am 17. Sept. konnte der BUND-Ortsverband Karlsbad/
Waldbronn seine Jahreshauptversammlungen 2020 und 2021 
nachholen, natürlich immer noch unter Corona-Regelungen. 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Manfred Müller 
wurde die nach Vorgaben des Landesverbands überarbeitete 
Satzung diskutiert und mit kleinen Änderungen verabschiedet.
Der Kassenwart und die Kassenprüfer stellten dann ihre 
Berichte über die Finanzen vor, der Vorsitzende erläuterte 
anhand der Jahresberichte die Aktivitäten der Gruppe im 
Naturschutz. Der Vorstand wurde für beide Jahre einstimmig 
entlastet.
Unter der Wahlleitung von Karola Keitel brachte die nachfol-
gende Vorstandswahl folgende Ergebnisse:
1. Vorsitzender: Manfred Müller,
2. Vorsitzender: Klaus Rösch,
Schatzmeister: Wolfgang Paulke,
weitere Vorstandsmitglieder: Elke Straehler-Pohl, Gerda Seyda-
Derksen, Martina Schmidt-Schüssler und Wehrhart Schmid.
Wir wünschen diesem Team viel Erfolg bei seiner Arbeit.
Anschließend wurde noch über einige aktuelle Projekte in-
formiert und diskutiert, so z. B. über die Rosskastanie in 
Busenbach, über die Käppliswiesen und Unternehmungen, 
die in diesem Jahr eventuell noch möglich sind.

Star der Woche im Kräutergarten: die Traubensilberkerze
Die Traubensilberkerze ist ein Gewächs aus der Familie der 
Hahnenfußgewächse. Die Pflanze hat große doppelt gefie-
derte, gestielte Blätter. Der Stängel, der endständig mehrere 
traubige Blütenstände mit vielen filigranen weißen Blüten 
trägt, kann mehr als 1,5 m hoch werden. Die Pflanze blüht 
– je nach Witterung - von Juli bis in den September hinein. 
An ihnen laben sich verschiedene Bienen, Fliegen und Käfer. 
Wir beobachten vor allen Dingen Honigbienen.
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Die Heimat der Traubensilberkerze ist Nordamerika. Im Kräu-
tergarten pflanzten wir sie erstmals 2015 an. Sie braucht vie-
le Nährstoffe, einen Schattenplatz und Feuchtigkeit, deshalb 
kommt sie im Kräutergarten nicht in jedem Jahr zur Blüte.
Die Traubensilberkerze ist ein so genanntes „Frauenkraut“. 
Extrakte ihrer Wurzel sind häufig Bestandteil von Fertig-
präparaten, die gegen verschiedene Frauenleiden und in 
der Schwangerschaft eingesetzt werden. Die Ureinwohner 
Nordamerikas gebrauchen die Pflanze überdies zur Heilung 
nach Schlangenbissen. Selbstmedikation mit Tee aus dem 
Wurzelstock der Traubensilberkerze kann nicht empfohlen 
werden, denn die Pflanze ist schwach giftig.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Bundestagskandidat Nicolas Zippelius am CDU-Informati-
onsstand beim Wochenmarkt am Rathaus
Am Freitag, 24.09.2021, von 09:00 bis 12:00 Uhr, richtet die 
CDU Waldbronn einen Informationsstand beim Waldbronner 
Wochenmarkt ein.
Nicolas Zippelius,
der Bundestagskandidat der CDU für Karlsruhe-Land,
wird an dem Stand von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr anwesend 
sein.
Nutzen Sie die Möglichkeit, den CDU-Kandidaten Nicolas 
Zippelius näher kennen zu lernen, mit ihm ins Gespräch zu 
kommen und seine Zukunftsvisionen „Von hier. Für euch.“ 
zu erfahren.
Die CDU Waldbronn lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein:
Kommen Sie vorbei! Es erwarten Sie Informationen:
•	 zu unserem Kandidaten
•	 zum Wahlprogramm der CDU Deutschlands
•	 zur Wahl und auch zur Briefwahl
Vertreter des CDU-Gemeindeverbandes werden ebenfalls an-
wesend sein.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und www.face-
book.com/CDUWaldbronn
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

SPD Waldbronn

Termine
Freitag, 24.09.2021 SPD-Infostand auf dem Waldbronner 
Wochenmarkt vor dem Rathaus mit Informationen zur Bun-
destagswahl sowie zum Bürgerentscheid über den Standort 
des neuen Feuerwehrhauses.
Schon jetzt vormerken:
09.11.2021 Jahreshauptversammlung der SPD-Waldbronn 
im Kurhaus

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
www.spdwaldbronn.de, www.facebook.com/spdwaldbronn

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Parmesanquiche mit Tomaten

Martin Gehrlein bettet Tomaten auf eine Mischung aus 
Quark und Parmesan und macht daraus eine Quiche. Wun
derbar passend für die letzten Spätsommertage
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Zubereitung: 40 Minuten
Backen: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 340; KJ: 1430 E: 16 g, F: 24 g, KH: 30 g
Koch: Martin Gehrlein

Zutaten
Für den Teig:
•	 300 g Mehl
•	 50 g Magerquark
•	 100 g Butter
•	 1 Ei (Größe M)

Für den Belag:
•	 600 g Tomaten, rot, grün, gelb
•	 2 Stiele Thymian
•	 150 g Parmesan oder Grana Padano
•	 200 g Magerquark
•	 2 Eier (Größe M)
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 2 EL Mandeln, gehackt, geröstet
•	 4 Stiele Basilikum

Zubereitung
1. Für den Teig Mehl, Quark, die Butter in Stückchen, 1 Prise Salz 

und das Ei zu einem geschmeidigen Teig verkneten. In Folie 
wickeln und ca. 20 Minuten im Kühlschrank ruhen lassen.

2. Tomaten abbrausen, trockenreiben, halbieren und die grünen 
Stielansätze entfernen. Thymianblättchen abzupfen und fein 
schneiden. Den Käse fein reiben, dabei 2 EL Raspel beiseite 
legen.

3. Quark, Eier, Thymian, Käse, Salz und Pfeffer verrühren. Eine 
Tarte- oder Springform (Durchmesser: 28 cm) einfetten.

4. Backofen auf 200 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Den 
Teig auf einer bemehlten Arbeitsfläche ca. 2 – 3 mm dünn aus-
rollen. Die Form damit auslegen, dabei einen Rand formen.

5. Die Quark-Käse-Masse einfüllen. Die Tomaten mit den Schnitt-
flächen nach oben, darauf verteilen und leicht eindrücken. To-
maten mit Salz und Pfeffer würzen.

6. Mandeln und den übrigen Käse darüberstreuen.
7. Im Ofen auf der mittleren Schiene ca. 45 Minuten backen. An-

schließend den Ofen ausschalten und weitere ca. 10 Minuten 
im Ofen ruhen lassen.

8. Basilikum abbrausen, trockenschütteln und grob zerzupfen. 
Quiche herausnehmen, mit Basilikum bestreuen und servie-
ren. Dazu passt Salat.
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